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0. Allgemeine Verwaltung 

0.1 Wahlen und Abstimmungen 

Eidgenössische Abstimmungen 
Die Stimmbürger hatten an 2 (4) Urnengängen über 3 (10) eidgenössische Vorlagen 
abzustimmen. Die Stimmbeteiligung lag durchschnittlich bei 38.9 (41.2) %. 
 
An den Nationalratswahlen 2019 beteiligten sich insgesamt 496 Kandidierende (309 
Männer und 187 Frauen) aus dem Kanton Aargau auf 36 Listen. Die Stimmbeteiligung 
im Aargau betrug 44.73 %. Im Aargau konnte die Grüne Partei prozentual am meisten 
Stimmen zulegen (+4.31 %), gefolgt von der glp (+3.33 %). Die SVP (-6.47 %), die BDP 
(-2.06 %) und die FDP (-1.59 %) verloren am meisten Prozentpunkte. 
 
Kantonale Abstimmungen 
Es fanden keine kantonalen Abstimmungen statt (Vorjahr 3 Urnengänge mit 4 Vorlagen). 
 
Für die zwei Aargauer Sitze im Ständerat, auch Stöckli genannt, kandidierten 10 
Personen, wovon 3 Frauen. Im 1. Wahlgang erreichte kein Kandidat das absolute Mehr. 
Im 2. Wahlgang schafften Hansjörg Knecht (SVP) mit 73‘692 Stimmen und Thierry 
Burkart (FDP) mit 99‘372 Stimmen die Wahl. 
 
Für den Regierungsrat musste eine Ersatzwahl für den Rest der Amtsperiode 2017/2020 
durchgeführt werden. Für den freien Sitz kandidierten 6 Personen (3 Männer und 
3 Frauen). Jean-Pierre Gallati schafften den Einzug in den Regierungsrat schliesslich im 
zweiten Wahlgang. Die Wahlbeteiligung lag im 1. Wahlgang bei 43.3 % und im 
2. Wahlgang bei 35.4 %. 
 
Bezirkswahlen 
Es fand eine Ersatzwahl einer Gerichtspräsidentin / eines Gerichtspräsidenten am 
Bezirksgericht Baden statt. Im 1. Wahlgang vom 10. Februar 2019 wurde das absolute 
Mehr von niemandem erreicht, weshalb am 19. Mai 2019 ein 2. Wahlgang stattfand. 
Gewählt wurde Christian Bolleter, Ennetbaden (EVP). Die Wahlbeteiligung lag bei 
33.3 %. 
 
Briefliche Stimmabgabe 
Die Abstimmung auf dem Korrespondenzweg ist heute zur Selbstverständlichkeit 
geworden. Im vergangenen Jahr haben im Durchschnitt 96.5 (96.3) % der Stimmenden 
brieflich abgestimmt. 
 
Amtsrücktritte Behördenmitglieder per Ende 2019 
Herr Matthias Bolliger hat infolge Wegzugs seinen Rücktritt aus der Kulturkommission 
per Ende 2019 erklärt. 
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0.2 Gemeindeversammlungen 

Gemeindeversammlungen 
An 2 (2) Gemeindeversammlungen wurden 11 (9) Traktanden behandelt. Sämtlichen 
Geschäften wurde zugestimmt. Es wurden 3 Verpflichtungskredite von brutto 
Fr. 1'870’000 (285’000) genehmigt. 

Die Versammlungsbeteiligung lag an der Rechnungs-GV bei 73 Personen (7 %) und an 
der Budget-GV bei 88 Personen (8.5 %). Im Anschluss an die beiden 
Gemeindeversammlungen kamen die Versammlungsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
in den Genuss eines Apéros. 
 
Jungbürger 
Der gemeinderätlichen Einladung zur Jungbürgeraufnahme mit Apéro und Besuch der 
Gemeindeversammlung folgten 5 von 11 Jungbürgerinnen und Jungbürger mit dem 
Jahrgang 2001. Dies entspricht einem Anteil von 45 (75) %. Im Anschluss an die 
Versammlung wurden die Jugendlichen ins Restaurant Mühle zum Nachtessen 
eingeladen. 

0.3 Gemeinderat 

Gemeinderat 
An 24 (Vorjahr 23) ordentlichen Sitzungen behandelte der Gemeinderat im laufenden 
Jahr 2019 305 (380) Sachgeschäfte, welche über rund 507 (960) Protokollseiten 
dokumentiert sind. Daneben fanden zahlreiche a.o. Sitzungen, Besprechungen und Au-
genscheine statt. Am 22. Mai 2019 führte der Gemeinderat mit dem Gemeindepersonal 
den traditionellen Personalausflug durch. 

0.4 Gemeindeverwaltung / Personelles / Bestattungswessen 

Gemeindeverwaltung, Gemeindepersonal 
Colin Bürgler, Lernender auf der Gemeindeverwaltung Wohlenschwil, hat seine  
3-jährige Berufslehre als Kaufmann in der Branche öffentliches Gemeinwesen mit Erfolg 
abgeschlossen. 

Seline Seiler, welche per Mitte August 2018 ihre dreijährige Lehrzeit auf der Gemeinde-
verwaltung erfolgreich absolviert hat, war bis 31. Oktober 2019 bei der Gemeinde in 
einem befristeten Teilzeit-Anstellungsverhältnis im Einsatz. 

Anastasia Costa, Mellingen, hat Mitte August 2019, ihre 3-jährige Verwaltungslehre auf 
der Gemeindeverwaltung Wohlenschwil in Angriff genommen. 

Angela Casadei, Hägglingen, hat die Stelle als Gemeindeschreiberin in Wohlenschwil 
per 1. März 2019 angetreten. 

Cécile Miqueles, Leiterin Finanzen, konnte am 1. Mai 2019 das 5-jährige Arbeitsjubiläum 
bei der Gemeinde Wohlenschwil feiern. 
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Bestattungswesen 
Das Bestattungsamt (wird durch Gemeindeschreiber-Stv. Stefan Herzog geführt) hat im 
Berichtsjahr 11 (7) Todesfälle von Einwohnern zu verzeichnen: 

Art der Beisetzung 2019 2018 
Sargbeisetzungen 1 - 

Urnenbeisetzung im Urnen-Reihengrab 1 1 

Urnenbeisetzung im Gemeinschaftsgrab 7 1 

Urnenbeisetzung im bestehenden Grab 1 - 

Beisetzung in einer anderen Gemeinde - - 

Keine Urnenbeisetzung auf dem Friedhof 1 5 

0.5 Bauverwaltung, Gebäudeversicherung, Geometer 

Baustatistik 2019 

Im Jahre 2019 
eingegangene Baugesuche 

mit Auflage 
(Vorjahr) 

vereinfachtes  
Verfahren 
(Vorjahr) 

Total 
Baugesuche 
(Vorjahr) 

Wohnbauten/Wohnbauprojekte 4 (3) 0 (0) 4 (3) 

An- und Umbauten, Umnutzungen 2 (6) 0 (2) 2 (8) 

Kleinbauten, Umgebung 5 (3) 14 (15) 19 (18) 

Tiefbauten 1 (2) 0 (0) 1 (2) 

abgewiesen, zurückgezogen 1 (1) 0 (0) 1 (1) 

Total 2018 15 (15) 14 (17) 29 (32) 

 
 
Leerwohnungsbestand 
Mit Stichtag per 1. Juni 2019 waren in unserer Gemeinde 13 (13) Wohnungen leer- 
stehend, wovon 3 (2) Einfamilienhäuser. Der Leerwohnungsbestand betrug bei 813 
(797) Wohnungen ca. 1.59 (1.63) % aller Wohnungen. 
 
Gebäudeversicherung 
Zu Beginn des Jahres 2020 waren in Wohlenschwil total 714 (Vorjahr 711) Gebäude mit 
einem Versicherungswert von Fr. 433.0 (431.0) Mio. gegen Feuer- und Elementar-
schäden bei der Aarg. Gebäudeversicherung obligatorisch versichert. 
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Nachführungsgeometer  
Beat Steinmann, Baden, führte 1 (6) Grenzmutation, 9 (8) Gebäude- und 2 (6) Kul-
turgrenzmutationen durch. 

Arealstatistik 2019 Gemeinde Wohlenschwil 
Kulturart Fläche in m2 

Acker, Wiesen, Weiden 2‘165‘110 

Bahn 26’207 

Fels 3’139 

fliessendes Gewässer 62’146 

Gartenanlagen 334‘825 

Gebäude 100‘350 

geschlossener Wald 1'368‘656 

stehendes Gewässer 4‘031 

Strassen, Wege 219‘756 

Trottoir 4‘561 

übrige befestigte Fläche 43‘041 

übrige bestockte Fläche 55‘701 

Verkehrsinsel 148 

Wasserbecken 2‘192 

Gesamtfläche Gemeinde 4‘389’863 
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1. Öffentliche Sicherheit 

1.1 Friedensrichter und Betreibungsamt 

Friedensrichter  
Für die Gemeinde Wohlenschwil und 12 weitere Gemeinden ist das Friedensrichteramt 
Kreis V, Postfach 137, 5507 Mellingen, Herr Mario Schwegler, zuständig. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreibungsamt, Statistik 
Seit dem 1. Januar 2018 wird das Betreibungsamt Wohlenschwil durch das 
Betreibungsamt Mellingen-Wohlenschwil geführt. Diese interkommunale Lösung hat 
sich bestens bewährt. Das Betreibungsamt besorgt für die Gläubiger das Inkasso, wenn 
Schuldner ihren Verpflichtungen nicht nachkommen. Dies geschieht im Rahmen der 
Zwangsvollstreckung. Zu den hauptsächlichsten Aufgaben zählen das Ausstellen von 
Zahlungsbefehlen, das Vollziehen von Sach- und Lohnpfändungen und deren 
Verurkundung, sowie das Abrechnen der Betreibungen und die Überweisung der 
eingegangenen Zahlungen an die Gläubiger.  

Wie nachfolgende Statistik zeigt, ging dem Betreibungsamt Mellingen-Wohlenschwil 
auch im vergangenen Jahr die Arbeit nicht aus: 

Beschrieb 2019 2018 
Betreibungen auf Pfändung 317 326 
Rechtsvorschläge 19 24 
Pfändungen 155 147 
Verwertungen 44 94 
Verlustscheine 115 63 53 
Verlustscheine 149 106 144 
Konkursandrohungen 1 21 

Forderungen Total in CHF 1'054'697.93 983’096 

Summe der ausgestellten VS in CHF  533'493.72 576’956 

Das Betreibungsinspektorat führte Mitte 2019 beim Betreibungsamt Mellingen-Woh-
lenschwil eine Jahresinspektion durch, welche zu keinerlei Beanstandungen Anlass gab. 

Friedensrichter 
Erledigung durch 

Im ganzen Kreis Wohlenschwil 
2019 2018 2019 2018 

Vergleich/Teilvergleich 28 37 1 2 
Klagebewilligung 44 33 1 0 
Urteilsvorschlag 11 6 0 0 
Urteilsvorschlag abgelehnt 2 2 0 0 
Gutheissung der Klage 0 0 0 0 
Entscheid/Begründung 11 7 0 0 
Abschreibung 14 7 0 0 
Rückzug 11 18 1 0 
aussergerichtlich 5 3 0 0 

Total erledigte Fälle 119 113 3 2 

Unerledigte Fälle 13 19 0 1 
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1.2 Einwohnerdienste 

Bevölkerungsstatistik 2019 2018 

Einwohnerzahl am 31.12. 
(inkl. Asylsuchende und Kurzaufenthalter) 

1‘636 1‘588 

Männer 856 814 
Frauen 780 774 
Ausländer vom Total Einwohner 331 305 
Asylbewerber von Ausländer 17 16 
Zuzüge  208 168 
Wegzüge 167 160 
Geburten 17 13 
Todesfälle 10 8 
Einbürgerungen 13 1 
 
nach Konfessionen 2019 2018 

Römisch-katholisch 661 663 
Evang.-reformiert 317 318 
Christ-katholisch 1 1 
unbekannt 657 606 
 
Stimmregister 2019 2018 

Stimmberechtigte 1’030 1‘029 
 

Mit einem Ausländeranteil von 20.2 (19.2) % bewegt sich die Gemeinde Wohlenschwil 
unter dem kantonalen Durchschnitt von 25.1 (24.8) %.  

 
Die 331 (305) Einwohner ausländischer Herkunft stammen aus 38 (42) 
verschiedenen Nationen:  

Land Anza
hl 

 Land Anza
hl 

 Land Anza
hl 

Afghanistan 8  Kolumbien 1  Slowakei 8 
Angola 1  Kosovo 13  Slowenien 2 
Belarus 1  Kroatien 3  Spanien 5 
Belgien 4  Mazedonien 9  Sri Lanka 10 
Brasilien 1  Niederlande 3  Syrien 8 
Bulgarien 3  Österreich 7  Thailand 3 
Deutschland 57  Philippinen 1  Türkei 10 
Eritrea 3  Polen 54  Ukraine 1 
Frankreich 3  Portugal 14  Ungarn 14 
Indonesien 2  Rumänien 7  Vereinigte Staaten 1 
Irland 1  Russland 1  Vereinig. Königreich 6 
Italien 51  Schweden 4  Vietnam 1 
Kanada 5  Serbien 5  
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1.3 Zivilstandswesen 

Regionales Zivilstandsamt Mellingen 
In Mellingen befindet sich das regionale Zivilstandsamt, welches zuständig ist für die 
Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, 
Oberrohrdorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil. Bei einer Geburt, Kin-
desanerkennung, Heirat, Eintragung einer Partnerschaft oder einem Todesfall ist das 
regionale Zivilstandsamt Mellingen zuständig. Dieses beurkundet das eingetretene Er-
eignis und erstellt die entsprechenden Auszüge für Privatpersonen und Mitteilungen an 
andere Ämter.  

Das Zivilstandsamt beurkundete im vergangenen Jahr insgesamt 448 (512) Ereignisse. 
In der Funktion als Sonderzivilstandsamt wurden zudem insgesamt 278 (232) 
Zivilstandsfälle beurkundet (u.a. Auslandereignisse, Bürgerrechtsfälle etc.). Insgesamt 
wurden im Berichtsjahr 1‘703 (1‘733) Dokumente ausgestellt. Im vergangenen Jahr hat 
das Regionale Zivilstandsamt Mellingen zusammenfassend folgende Zivilstandsfälle 
beurkundet: 

Beschrieb Total im  
Zivilstandskreis 

davon  
Wohlenschwil 

2019 2018 2019 2018 
Hausgeburten 5 1 0 0 
Trauungen 102 91 3 4 
Ehevorbereitungen, Trauung auswärts 42 45 0 0 
Todesfälle 90 96 2 4 
Anerkennungen 67 60 5 2 
Namenserklärungen 23 30 2 2 
Eingetragene Vorsorgeaufträge 9 14 2 0 
Vorregistrierung Einbürgerungen 109 143 4 2 

Darin nicht erfasst sind u.a. Geburten und Todesfälle von Einwohnern der 
Region, welche sich ausserhalb des Kreises (Spitäler etc.) ereigneten. 

 
 

Die Ziviltrauungen fanden in folgenden Lokalitäten statt: 

Traulokal 2019 2018 
Rosenzimmer, Mellingen 73 57 
Ratsstube, Mellingen 14 18 
Alte Kirche, Wohlenschwil 4 10 
Raum der Stille, Mellingen 5 2 
Kath. Vereinshaus, Mellingen 1 1 
Zähntebode, Oberrohrdorf 4 1 
Zähnteschüür, Oberrohrdorf 1 2 
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1.4 Regionalpolizei 

Regionalpolizei Repol Rohrdorferberg-Reusstal 
Zur Gewährleistung der lokalen Sicherheit durch eine Regionalpolizeiorganisation ha-
ben die 10 Gemeinden Bellikon, Fislisbach, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, 
Oberrohrdorf-Staretschwil, Remetschwil, Stetten, Tägerig und Wohlenschwil einen 
Vertrag abgeschlossen.  

Im Rahmen der Verminderung von Straftaten patrouillierte die Repol im Jahr 2019 
täglich in den zehn Gemeinden. Wichtiges Element ist die sichtbare Polizeipräsenz auch 
ausserhalb der ordentlichen Büroöffnungszeiten. Regelmässige Frühpatrouillen und täg-
liche Spätpatrouillen runden die verstärkte Polizeipräsenz an Werktagen ab. An den 
Wochenenden wird zusätzlich patrouilliert. 

Die Repol leistete insgesamt 10‘925 (10‘332) Einsatzstunden, deren 751 (862) für die 
Gemeinde Wohlenschwil. Die uniformierte Präsenz betrug in den Vertragsgemeinden 
48.3 (44.5) % der Netto-Arbeitszeit. 

674 (606) Rechtshilfegesuche von auswärtigen Amtsstellen sind durch die Repol erledigt 
worden, wovon deren 20 (18) für Wohlenschwil. 

Die Repol wurde 78 (79) Mal wegen häuslicher Gewalt aufgeboten, wovon 3 (4) Einsätze 
in Wohlenschwil sowie 70 (48) Mal wegen Tieren, wovon 5 Mal in Wohlenschwil. 

Kennzahlen 
Anzeigen nach 2019 2018 
Ausländergesetz 5 4 
Betäubungsmittelgesetz 15 6 
Strafgesetzbuch 36 91 
Strassenverkehrsgesetz 527 610 
Berichte Häusliche Gewalt 78 79 
Einvernahmen 79 110 
Vorläufige Festnahmen 19 17 
übrige Berichte 672 578 
Total 1‘462 1‘495 

 

Ordnungsbussen 
Tatbestand 

Anzahl 
2019 

Anzahl 
2018 

Nichtanbringen Parkscheibe 684 392 
Überschreiten Parkzeit bis 2 Std. 330 313 
Parkieren ausserhalb Parkfeld bis 2 Std. 211 182 
Nichtbeachten Verbot für Motorwagen 93 167 
Parkieren im Parkverbot bis 2 Std. 56 90 
Verwenden Telefon während der Fahrt 36 73 
Parkieren auf Trottoir wo nicht sign. 35 65 
Nichttragen Sicherheitsgurte 75 48 
Nichtbefolgen Vorladung 57 44 
Nichtingangsetzen Parkuhr 51 34 
Einstellen falsche Parkzeit 38 40 
Übrige 396 316 
 1‘992 1‘764 
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Geschwindigkeitskontrollen 

Beschrieb 
Total 
2019 

Total 
2018 

Wohlen- 
schwil 
2019 

Wohlen- 
schwil 
2018 

Anzahl Kontrollen 322 237 27 19 
Messdauer Std. Min. 579 438.10 40.12 26.45 

Anzahl Übertretungen 11‘200 10’283 688 508 
davon 1-5 km/h 8‘977 8’062 533 377 
davon 6-10 km/h 1‘770 1‘754 131 101 
davon 11-15 km/h 360 368 22 25 
davon über 16 km/h 93 109 2 5 

Übertretungsquote 9.67% 9.67% 20.63% 20.63% 

1.5 Feuerwehr 

Feuerwehr Regio Mellingen 
Der Feuerwehr obliegen die Feuerbekämpfung und die Hilfeleistung in Brandfällen. Sie 
trifft die nötigen vorsorglichen Massnahmen bei Feuer- und Explosionsgefahr. Sie wird 
bei Elementarereignissen, Unglücksfällen und Katastrophen sowie im Rahmen der 
Katastrophenorganisation eingesetzt. Die Feuerwehr kann auch zur Wespenbekämp-
fung (gegen Entschädigung) angefordert werden. 

Die Feuerwehr Regio Mellingen (Gemeinden Mellingen, Mägenwil, Tägerig, Wohlen-
schwil) ist seit dem 1. Januar 2008 operativ tätig. Unsere Feuerwehr gehört ab 
1. Januar 2017 der Grössenklasse IV C (bisher IV B) an. 

Seit 1. Januar 2016 wirkt Roger Kohler, Künten, erfolgreich als Kommandant. Ihm zur 
Seite steht Vizekommandant Ronny Eichelberger, Mägenwil. 

Der Nettoaufwand der Feuerwehr Regio Mellingen bezifferte sich im Jahr 2019 auf 
insgesamt Fr. 370'853.90 (508‘977). Dieser Betrag verteilte sich mit einem Sockel von 
je 7.5% und im Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen auf die vier Gemeinden. 
Unsere Gemeinde hatte demgemäss einen Beitrag von netto Fr. 65'040.07 (89‘931) oder 
Fr. 41.42 (57.3) pro Einwohner zu leisten. 

Die Feuerwehr Regio Mellingen, mit einem Bestand von 116 Personen, hielt im ver-
gangenen Jahr 103 (103) Übungen ab, davon waren es 6 Offiziers-, 4 Kader-,  
5 Maschinisten-, 12 Zugs-, 8 Chauffeuren-, 34 Fahr-, 6 Verkehrs-, 14 Atemschutz-,  
8 Sanitäts-, 5 Absturzsicherungs- und 4 Elektroübungen. Ernstfallmässig musste 41mal 
(41mal) ausgerückt werden. Bei den Einsätzen war von Bränden, Verkehrsunfällen, 
Wasserwehr, Ölwehr, technische Hilfeleistungen, bis zum Fehlalarm alles vorhanden. 

Die Schlussübung fand am 19. Oktober 2019 in Tägerig statt. Der Info-Abend wurde gut 
besucht, so dass die austretenden AdF (Angehörige/r der Feuerwehr) wieder ersetzt 
werden konnten. So konnte mit einem Bestand von 120 AdF ins neue Feuerwehrjahr 
gestartet werden. 

Gemäss Antrag der Feuerwehrkommission wurden 2019 befördert: 
Fabian Populin zum Leutnant, Luana Conte zum Gruppenführer, Markus Luder zum 
Gruppenführer, Markus Meier zum Gruppenführer und Severin Kaiser zum 
Gruppenführer.  
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1.6 Militär / Zivilschutz / RFO 

Kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer 
Der Gemeindeverband kleinregionale Schiessanlage Mühlescheer, welchem die Ge-
meinden Mellingen, Mägenwil, Wohlenschwil, Birrhard, Mülligen, Fislisbach und Bir-
menstorf angehören, betreibt und unterhält die Gebäulichkeiten der Schiessanlage. Die 
Schiessanlage wurde im Jahr 1988 in Betrieb genommen und besteht aus 18 Scheiben 
mit elektronischer Anzeige. Im Keller befindet sich eine 10m-Anlage mit Laufscheiben. 
 
Wehrmännerentlassung 
Aus unserer Gemeinde wurden per 31.12.2019 aus der militärischen Wehrpflicht ent-
lassen: Gfr Fuchs Raphael, Sdt Fischer Jonas und Sdt Schärer Martin. 
 
Regionales Führungsorgan RFO 
Der Bevölkerungsschutz ist mit den Blaulichtorganisationen (Polizei, Feuerwehr, 
Sanität), dem Zivilschutz und den Technischen Werken im Verbund aufgestellt. Zu die-
sem Verbundsystem gehört auch das Regionale Führungsorgan (RFO). Das RFO wird 
durch den Naturgefahrenberater verstärkt. Als beratendes Instrument für die Gemeinden 
der Region ist es die Verbindungsstelle zum Kantonalen Führungsstab. Es unterstützt 
und berät bei Krisen, Katastrophen und Notlagen. 

Dies ist der letzte Jahres- und Rechenschaftsbericht des RFO Reusstal-Rohrdorferberg. 
Am 1. Januar 2020 hat das RFO RERO mit Mutschellen, Wohlen und Mittleres Reusstal 
zu dem ZSO/RFO Aargau-Ost fusioniert. Das «Alte» RFO ist durch den CRFO Patrick 
Sommer und den Stabs Chef Werner Flückiger geführt worden. 

Die Aufträge an das RFO durch den Kanton für das Konzept Evakuation und 
Notkommunikation sind weiterbearbeitet worden. Die Standorte der NTP 
(Notfalltreffpunkte) sind mit den Gemeinden und den Bauämtern definiert und für die 
Montage vorbereitet. Der Go Live Termin ist auf den Juni 2020 angesetzt. 

Im RFO wurde das technisch bedingte Hochwasser mit Konsequenzen für das 
Städtchen Mellingen bearbeitet und mittels Stabsübung durchgespielt. Die Erkenntnisse 
werden weiterverfolgt und in die Unterlagen einfliessen. Durch das Einbeziehen der 
Blaulichtorganisationen, der Gemeinden, des Zivilschutzes, den Technischen Werken, 
der Naturgefahrenberaterin und des RFO werden die einzelnen Gefahrenanalysen 
vertieft, so dass im Ereignisfall die Bevölkerung auf Unterstützung zählen kann.  

Wieder wurden mit 6 Übungen die Zusammenarbeit der RFO-Mitglieder mit dem 
Zivilschutz gefestigt. Ziel ist es, bei den Übungen die notwendigen Entscheidungen 
einleiten zu können. Auch im Jahr 2019 waren die RFO-Mitglieder an Aus- und 
Weiterbildungskursen. 

Die finanziellen Aufwendungen für das RFO beliefen sich auf Fr. 32’038.47 budgetiert 
waren Fr. 34’700.00. 
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Sirenenalarmierung 
Der schweizweite Sirenentest findet jeweils am 1. Mittwoch im Februar statt. Für die 
Warnung und Alarmierung ist das RFO zuständig. Ertönt die Sirene ist unverzüglich das 
Radio einzuschalten. Die Alarmierung erfolgt in der Regel durch die Einsatzzentrale der 
Kantonspolizei Aargau, kann aber im Einzelfall auch vom Sirenenwart ausgelöst werden.  

Die Sirenenalarmierung 2019 hat gezeigt, dass die stationären Sirenen funktioniert 
haben, bei den mobilen Sirenen hat es ein paar Ausfälle gegeben, diese konnten 
behoben werden. 
 
Zivilschutz 
Der Zivilschutzorganisation Reusstal-Rohrdorferberg sind die Gemeinden Bellikon, 
Birmenstorf, Fislisbach, Künten, Mägenwil, Mellingen, Niederrohrdorf, Oberrohrdorf, 
Remetschwil, Stetten und Wohlenschwil angeschlossen. Sie umfasst ein Einzugsgebiet 
von derzeit 33‘500 Einwohnern. Kommandant Marc Schmidhauser leitet die 
Zivilschutzorganisation. 

Personalbestand ZSO 2019 2018 2017 2016 
Sollbestand 392 392 392 392 
Istbestand (ohne Personalreserve) 348 353 358 378 
davon Frauen 1 1 1 2 

Per 31. Dezember 2019 wurden insgesamt 29 (25) Personen mit dem Jahrgang 1979 
(1978) aus der Schutzdienstpflicht entlassen. 

In 29 (29) Wiederholungskursen wurden 1‘151 (1‘068) Diensttage geleistet. 

Wegen Nichtbefolgen des Aufgebotes mussten 19 (17) ZSO-Angehörige verwarnt 
werden und 2 (2) mussten der Staatsanwaltschaft Baden zugeführt werden. 

Unter Mitwirkung von Kantonspolizei und der Feuerwehr Regio Heitersberg-Reusstal 
wurde speziell für das obere Kader ein dreitägiges intensives Einsatzleiter-
Ausbildungsprogramm zusammengestellt. Realistische Szenarien waren die 
Ausgangslage für diesen Wiederholungskurs.  

Zusammen mit den fusionierenden Zivilschutzorganisationen Mittleres Reusstal, 
Mutschellen und Wohlen stand auch die ZSO Reusstal-Rohrdorferberg während des 
Eidgenössischen Turnfests in Aarau im Einsatz. Nebst logistischen Aufgaben von 
Transport und Aufbauarbeiten der Infrastruktur, galt es auch während des 
Festwochenendes die Stadtpolizei Aarau für diverse Verkehrsaufgaben zu unterstützen. 
Aufgrund eines heftigen Gewitters am 15. Juni 2019 mussten gegen 50 Kinder vom 
Zeltplatz evakuiert und in eine Militärunterkunft zur Übernachtung transportiert werden. 
Dort erhielten die Kinder nebst trockenen Kleidern auch eine wärmende Mahlzeit. Für 
den Einsatz am Eidgenössischen Turnfest wurden von der ZSO Reusstal-
Rohrdorferberg gesamthaft 410 Diensttage geleistet. 

Aufgrund der vom Regierungsrat beschlossenen Konzeption bestand in den 
Organisationen Mittleres Reusstal, Mutschellen, Reusstal-Rohrdorferberg und Wohlen 
Handlungsbedarf. Als Hauptziel wurde angestrebt, dass sich alle Organisationen 
innerhalb der vorgegebenen Frist zum Bevölkerungsschutzverband RFO/ZSO Aargau 
Ost zusammenschliessen, damit die Szenarien gemäss Gefährdungsanalyse im 
Ereignisfall erfolgreich bewältigt werden können. 

Per 1. Januar 2020 ist die neue Zivilschutzorganisation Aargau Ost operativ tätig. 
Aufgrund der neuen Grösse wird die ZSO Aargau Ost ein Bataillon. 
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1.7 Kaminfegerarbeiten, Feuerungskontrolle, Brandschutz 

Kaminfegerdienst 
Herr Kurt Schnyder, Stetten, ist für zehn Regionsgemeinden, so u.a. auch für die 
Gemeinde Wohlenschwil, als Kaminfeger zuständig. Ölheizungen werden regelmässig, 
je nach Leistung 1- bis 2-mal jährlich, gereinigt. 

Was Wie Anzahl 
2019 

Anzahl 
2018 

Anzahl 
2017 

Ölfeuerungen Reinigung 1 x pro Jahr 146 160 159 

Ölfeuerungen Reinigung 2 x pro Jahr 5 6 7 

Holzheizungen Reinigung 1 x pro Jahr 30 44 41 

Holzheizungen Reinigung 2 x pro Jahr 19 21 23 

Cheminée Reinigung 1 x pro Jahr 29 39 8 

Holzfeuerungskontrollen 62 44 59 

 
Holzfeuerungskontrolle 
Im vergangenen Jahr wurden 62 (44) Anlagen kontrolliert. Es musste 1 (0) Anlage 
beanstandet werden. 

Die Holzfeuerungskontrolle wird im Turnus von zwei Jahren durchgeführt. Bei Kunden, 
die ihr Cheminée oder Cheminée-Ofen nur selten oder gar nicht brauchen, wird die 
Kontrolle nur alle 3 bis 10 Jahre durchgeführt.  
 
Brandschutzbeauftragter; Brandschutzbewilligungen 
Der vorbeugende Brandschutz bezweckt den Schutz von Personen, Tieren und Sachen 
sowie der Umwelt vor Brand- und Explosionsschäden. Kurt Schnyder, Kamin-
fegermeister, Stetten, ist u.a. für die Gemeinde Wohlenschwil als Brandschutzbeauf-
tragter zuständig. 

14 (13) kommunale Brandschutzbewilligungen wurden ausgestellt. 

1.8 Einbürgerungen 

Zusicherung Schweizerbürgerrecht 
Per 1. Januar 2018 ist das neue Einbürgerungsrecht des Bundes in Kraft getreten. 
Deshalb hat der Regierungsrat die Verordnung über das Kantons- und Gemeindebür-
gerrecht (KBüV) an das neue Bundesrecht angepasst. Der Gemeinderat ist seit 1.1.2016 
für die Zusicherung des Schweizer Bürgerrechtes zuständig. Vorher war es die 
Gemeindeversammlung. 

Im Jahr 2019 sind keine Zusicherungen des Schweizer Bürgerrechts ausgesprochen 
worden. Mehrere Gesuche sind jedoch hängig und werden eingehend geprüft 
(Voraussetzungen, Integration, Staatskundetest, etc.). 

 
Erleichterte Einbürgerung 
Nach Überprüfung der Voraussetzungen durch das Staatssekretariat für Migration 
(SEM) ist folgende Person erleichtert eingebürgert worden: 

 Birgit Laube, österreichische Staatsangehörige, wohnhaft in Wohlenschwil, 
Quellenweg 4 
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1.9 Arbeitslose 

Arbeitslose 
Aus unserer Gemeinde waren per Ende Dezember 2019 insgesamt 25 Personen beim 
RAV Baden als arbeitslos registriert. 33 Personen waren als Stellensuchende ver-
zeichnet. 

Arbeitslose und Stellensuchende im Jahresdurchschnitt: 

Beschrieb Schweiz Aargau 
2019 2018 2019 2018 

Arbeitslose 117‘2773 118‘103 10‘166 9‘735 
Arbeitslosenquote % 2.5 2.6 2.7 2.7 
Stellensuchende 192‘955 191‘009 15‘972 15‘310 
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2. Bildung 

2.1 Gemeindeverband Schule Mellingen-Wohlenschwil 

Schülerstatistik Schule MeWo  
Stand  14.8.2019 

Kinder- 
garten 

Primar 
 

Real Sek Bez Total 
2019/20 

Total 
2018/19 

Schüler am Standort Mellingen 138 330 151 179 245 1’043 1‘034 

Schüler am Standort Wohlenschwil 51 147 0 0 0 198 179 

Total Schüler Standorte MeWo 189 477 151 179 245 1‘241 1‘213 

davon mit Wohnsitz Mellingen 138 380 48 51 54 671 663 

davon mit Wohnsitz Wohlenschwil 51 96 13 28 17 205 190 

davon Wohnsitz übrige Gemeinden 0 1 90 100 174 365 360 

Total Schüler nach Wohnort 189 477 151 179 245 1‘241 1‘213 

 

Stufenbezogene Kosten je Schüler/in im Kalenderjahr 2019 

Stufe Schulbetriebs- 
kosten CHF 

Miete 
CHF 

Besoldungsanteil  
Lehrpersonen 
CHF 

Total je 
Schüler/in 
im Jahr 2019 CHF 

Total je Schüler 
Vorjahr CHF 

Kindergarten 1‘111 0 3‘150 4‘261 4‘329 

Primar 2‘222 4‘086 2‘761 9‘069 9‘133 

Real 2‘267 5‘776 5‘134 13‘177 13‘379 

Sek 2‘311 5‘071 5‘134 12‘516 12‘571 

Bezirksschule 2‘356 5‘436 4‘056 11‘848 11‘324 

 

Organisation 
Der Verbandsvorstand setzt sich aus den beiden Gemeinderatsgremien Mellingen und 
Wohlenschwil zusammen. Dieser hat einen Ausschuss als Bindeglied zur 
Verbandsschulpflege bestimmt, mit Präsident René Furter, Mellingen und den beiden 
Mitgliedern Erika Schibli, Wohlenschwil und Bruno Gretener, Mellingen. 

Die Verbandsschulpflege setzt sich analog der Amtsperiode, bzw. seit 1.1.2016 auch in 
der Amtsperiode 2018/21 personell wie folgt zusammen: Ted Wijshijer, Mellingen 
(Präsident), Giuseppe Aleo, Mellingen (Vizepräsident), Simon Koller, Mellingen 
(Mitglied), Cristiano Felzani, Wohlenschwil (Mitglied) und Mischa Kölliker, Wohlenschwil 
(Mitglied). 

Die Oberstufenschülerinnen und -schüler (Sereal und Bez) der Gemeinden Fislisbach, 
Mägenwil, Tägerig, Stetten besuchen die Schule Mellingen-Wohlenschwil. Die einzelnen 
Bereiche, bzw. Stufen werden durch vier Stufenschulleitungen (Kindergarten / 
Primarschule / Sereal / Bezirksschule) geleitet. Zudem gibt es eine Informatik- und eine 
Musikschulleitung.  
 
Verbandsrechnung 2019 
Die Verbandsrechnung 2019 der Schule Mellingen-Wohlenschwil schloss in ihrem  
13. Rechnungsjahr, bei einem Umsatz von Fr. 13'425’520 (13'278’494), mit einem 
Ertragsüberschuss von Fr. 248’509 (Budget 2019 Fr. 0 / Rechnung 2018 Überschuss 
Fr. 155’746) ab. Am Überschuss partizipieren im Verhältnis der Schülerzahlen Mellingen 
mit Fr. 208’860 (84 %) und Wohlenschwil mit Fr. 39’649 (16 %). 
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Zum Ausgleich der Musikschulrechnung leisteten die Gemeinden Mellingen und 
Wohlenschwil Beiträge im Verhältnis der Anzahl Musikschüler von insgesamt  
Fr. 285'291 (246‘360), d.h. Mellingen Fr. 223’757 (78.4 %) und Wohlenschwil Fr. 61’533 
(21.6 %). 

Die Schule MeWo wies im Schuljahr 2019/20, Stand August 2019 total 1‘241 
Schülerinnen und Schüler auf, d.h. insgesamt 28 Schülerinnen und Schüler mehr als im 
Vorjahr 2018/19 zur gleichen Zeit. 

2.2 Musikschule Mellingen-Wohlenschwil 

Instrumentalschüler aus Wohlenschwil 

Art / Instrument 2019/20 Vorjahr 
Sopranblockflöte 10 15 
Altblockflöte 1 2 
Querflöte 5 3 
Cornet/Eupho. 2 1 
Trompete 1 5 
Saxophon 0 0 
Gitarre 11 11 
Violine 5 4 
Keyboard 0 0 
Klavier 5 7 
Schlagzeug 9 11 
Sologesang 1 1 
Harfe 1 1 
Cello 1 1 
Klarinette 2 1 
Posaune 0 2 
Total Schülerinnen 55 62 

 
Das Jahr 2019 begann mit den üblichen Vorbereitungen zu den Instrumenten-
vorstellungen und dem Infomorgen der Musikschule. Im Hintergrund jedoch, liefen die 
organisatorischen Arbeiten für das nahende Festival der Musik auf Hochtouren. Zuerst 
kam im Mai das alljährliche Frühlingskonzert in Mägenwil an die Reihe. Doch dann ging 
es richtig los: Jurij Drole und Antonio Mele hatten sich ein spezielles Open-Air einfallen 
lassen, zu Ehren des schweizerischen Tages der Musik am 21. Juni 2019. 
 
Was für ein Fest ist an diesem Freitag in Wohlenschwil entstanden. Das Wetter war uns 
allen hold, die Kulturkommission Wohlenschwil hatte einen schönen Grillstand geführt 
und über 150 Schülerinnen und Schüler und 25 Lehrpersonen haben aus 
verschiedensten Sparten über drei Stunden lang Musisches dargeboten. Dem Anlass 
entsprechend, wurde eine grosse mobile Bühne von der Newstage AG in Mellingen 
aufgestellt, die durch ihre imposante Eleganz dem Schulhausplatz in Wohlenschwil eine 
echte Open-Air Note gab. Der Schulhausplatz in Wohlenschwil war mit über 400 Gästen 
geflutet und es herrschte eine ausgelassene und freudvolle Stimmung bis weit in den 
späten Abend hinein. Bis dann um 21:30 der gemeinsame Schlussakkord der 
Lehrpersonenbeiträge erklang und das Festival sein Ende fand. 



18 

Nach der Sommerpause wurden die Vorbereitungen für das Kirchenkonzert im 
November angegangen, die in zwei hochstehenden Konzerten mündeten. Das 
Programm unter der Leitung von Jurij L. Drole gelang ausserordentlich gut. Die 
Musikschule bot eine musikalische Reise durch die grossen Epochen der Musik. Von 
der Renaissance, die bestens zur Kulisse passte, über den Barock, der Klassik und der 
Romantik boten die verschiedenen Formationen ein abwechslungsreiches Programm, 
welches in die Pop-Musik und Filmmusik mündete. Die Darbietungen des Konzertes 
boten Musik auf einem bis anhin kaum gehörten Level. Besonders die symphonischen 
Orchesterstücke bezauberten das Publikum. Zudem wurden Kollekten für die im April 
2020 stattfindenden Musiktage gesammelt. Die Spendierfreude des Publikums war 
ausserordentlich hoch und bezeugte auch dadurch Anerkennung für den sehr schönen 
Auftritt. 
 
Die Musikschule feiert im 2020 das 5-Jährige Jubiläum des Musikschulorchesters (wir 
haben das Orchester «MeWorchestra» getauft) mit einem speziellen Konzert, wiederum 
unter der Federführung von Jurij L. Drole. Leider mussten die Musiktage sowie das 
Jubiläumskonzert aus bekannten Gründen abgesagt werden; doch wurden beide 
Aktivitäten nur verschoben. Reservieren Sie sich bereits jetzt das Wochenende des 20. 
bis 22. Novembers. Es wird sich lohnen. 

2.3 Schule Mellingen-Wohlenschwil, Standort Wohlenschwil 

Standort Wohlenschwil 
Die Schule mit Standort Wohlenschwil ist Teil des Gemeindeverbandes Schule 
Mellingen-Wohlenschwil. Zurzeit werden am Standort Wohlenschwil zwei Kindergar-
tenabteilungen und sieben Primarschulabteilungen (1. bis 6. Klasse) geführt. Die 
Schulkinder aus Wohlenschwil besuchen die Oberstufe (Real-/Sekundar- oder Be-
zirksschule) am Standort Mellingen. Die Abteilungen in den Kindergärten sind stark 
angewachsen. 
Nebst dem Unterrichten war das Schuljahr ab den Sommerferien stark geprägt durch 
die Vorbereitungen auf den Neuen Aargauer Lehrplan und die neue Ressourcierung, 
deren Umsetzungen im Schuljahr 20/21 folgen. 
 
Schulstatistik 2019/20 Schulstandort Wohlenschwil (Stand: 22.08.2019) 

Lehrperson Klasse Knaben Mädchen Total  

Meier Christine  Kindergarten 5 + 6-Jährige 10 15 25  

Zürcher Tanja Kindergarten 5 + 6-Jährige 15 12 27 52 

Kamer Sibylle 1. Primarschulklasse 8 15 23  

Russ Marion 2. Primarschulklasse 10 13 23  

Seiler Sina 3. Primarschulklasse 10 10 20  

Engler Sandra/Schleuniger Gabi 4. Primarschulklasse 11 12 23  

Blindenbacher Richard 5. Primarschulklasse 16 6 22  

Quidort Sybille/Sommerhalder Claudia 5. Primarschulklasse 11 11 22  

Lüscher Imelda/Fuss Anka 6. Primarschulklasse 6 8 14 147 

Total Kindergärtner und Schüler 97 102 199 

Vergleich Vorjahr 2018/19 86 96 182 
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Davon Schüler mit Wohnsitz Mellingen, welche die 
Schule am Standort Wohlenschwil besuchen: 

Klassen Total 
1. Primarschulklasse 9 

2. Primarschulklasse 2 

3. Primarschulklasse 0 

4. Primarschulklasse 14 

5. Primarschulklasse 23 

6. Primarschulklasse 6 

Total 54 

 
Lese- und Erzählnacht, 1.2.2019 
Vor den Sportferien, am 31. Januar 2019, stand zum Abschluss des ersten Semesters 
die Lese- und Erzählnacht auf dem Programm. Es galt die Farben für das Schulhaus zu 
retten… 
 
Schneesportlager, 3.2. bis 9.2.2019 
Das Lager fand in Obersaxen (GR) statt. Insgesamt nahmen 31 Kinder und Jugendliche 
teil. Die Gemeinde Wohlenschwil unterstützt das Schneesportlager der Schule mit einem 
jährlichen Beitrag von Fr. 3’500.00, was einem Durchschnitt von ca. Fr. 100.00 pro Kind 
entspricht. Der Elternbeitrag beträgt Fr. 430.00 pro Kind. 
 
Frühlingseinläuten, 18.3.2019 
Mit lautem Glockengeläute zogen die Kinder vom Kindergarten und der Unterstufe 
durchs Dorf. So vertrieben sie pünktlich zum Frühlingsanfang den Winter und be-
grüssten den Frühling. 
 
Projektwoche, 8.4. bis 12.4.2019 
Die Projektwoche lief unter dem Motto «Projektwoche». Das gab viel 
Gestaltungsfreiraum. Die Kinder hatten eine Auswahl an sehr verschiedenen Themen. 
Die Kinder von der 1. bis zur 6. Klasse tüftelten an Rezepten, spielten, knobelten…  
 
Zeichen-, Werk- und TW-Ausstellung, 27.6.2019 
Die Arbeiten vom ganzen Schuljahr wurden in den Schulzimmern ausgestellt. Der 
Elternverein unterstützte den Anlass bei sonnigstem Wetter mit einem Bistro vor der 
Halle Blau. 
 
Spielmorgen, 1. Quartal 
Anstelle des bewährten Sporttags wetteiferten immer zwei Klassen zusammen bei 
einem gemeinsamen Spiel. 
 
Tag der Milch, 7.11.2019 
Der „Tag der Milch“ wurde durch den Landfrauenverein durchgeführt. Am 7. November 
wurde allen Schüler*Innen von den Landfrauen ein Becher Milch ausgeschenkt. 
Vorgängig erhielten die Kinder Unterlagen, die sie auf eine gesunde Ernährung 
hinweisen und feine, anregende Rezepte zum Nachkochen enthalten. 
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Martini-Anlass, 12.11.2019 
Am 12. November 2019 präsentierten die Unterstufe und der Kindergarten ihre schönen 
„Räbeliechtli“ auf einem Umzug durch das Dorf. Ihr fröhlicher Gesang erwärmte die 
Herzen der Zuschauer auf dem Schulhausplatz. Die Eltern und Kinder genossen bei 
einem warmen Punch ihre Martinibrötchen, die sie miteinander teilten. 
 
Adventsmarkt, 28.11.2019 
Kindergarten bis 6. Klasse stellten Produkte für den Markt her. Leider musste dieser 
spontan in die Schulhäuser verlegt werden, weil Sturm angesagt war. Der Elternverein 
und der Verein Tagesstrukturen sorgten mit Getränken, Würsten und Schlangenbrot für 
das leibliche Wohl. Gebraten wurden die Würste, trotz des unfreundlichen Wetters, 
draussen über dem Feuer. Der Erlös wurde Petit Suisse gespendet. 

2.4 Jugendarbeit 

Jugendarbeit Mellingen-Wohlenschwil 
Die Gemeinden Mellingen und Wohlenschwil bieten seit Sommer 2015 gemeinsam eine 
Jugendarbeit an. Das Angebot richtet sich in erster Linie an Jugendliche von 12 bis ca. 
16 Jahren, bzw. ab 6. Primarschule bis Ende Oberstufe. Als Jugendarbeiter sind Marvin 
Kingsley und Caterina Cecconi tätig. Das Jugendbüro befindet sich in Mellingen, Grosse 
Kirchgasse 17. 

Das Jahr 2019 wurde vor allem durch Innovation geprägt. Nebst einigen neuen und 
kleineren Projekten wurden zum ersten Mal ein Frühlingslager, eine gesamte 
Projektwoche an der Bezirksschule Mellingen-Wohlenschwil und die Genderarbeit 
lanciert und durchgeführt. Es war ein Jahr mit einem erneuten Besucherrekord im 
Jugendbüro und Wachstum im Bereich der Projektarbeit und Anlässen. 

Die Besucheranzahl im Jugendbüro hat sich erfreulicherweise im Vergleich zum letzten 
Jahr erneut erhöht. In diesem Jahr wurden 2030 Besuche im Jugendbüro MeWo 
verzeichnet. Erneut ein neuer Rekord! Ein weiterer Rekord ist der weibliche Anteil der 
Jugendlichen, welcher auf einem sehr hohen Durchschnitt von rund 52% liegt. Mit einem 
Durchschnitt im Jahr von ca. 14 Besuchern täglich ist klar, dass das Jugendbüro ein 
klares Bedürfnis der Jugendlichen ist, welches mehr und mehr ins Blickfeld der Jugend 
und auch der Gesellschaft rückt und genutzt wird. Dies sind effektive Besuche während 
der offiziellen Öffnungszeiten, abzüglich Ferien, Feiertage und ähnlichem, sowie 
exklusive Projekte und Anlässe, welche nicht miteinkalkuliert wurden. Der Aussenplatz 
an der Reuss wurde von den Besucher*innen im Sommerhalbjahr rege genutzt (inkl. 
Sitzmöglichkeiten und Grill). Die Adressaten schätzen es, einen neutralen Ort aufsuchen 
zu können, welcher urteils- und leistungsfrei ist. Dies ist ein Grundstein der 
Jugendarbeit. 

Das Mittagsangebot wurde nach den Sommerferien 2019 nicht mehr so oft genutzt wie 
noch vor den Sommerferien. Dies kann unter anderem bedeuten, dass sich entweder 
das Bedürfnis der Jugendlichen verschoben hat oder sie sich des Angebotes nicht mehr 
konkret bewusst sind. Dieses Angebot wird allerdings noch aufrechterhalten und die 
Entwicklung wird beobachtet. 

Den Jugendlichen ist es wichtig, sich mitteilen zu können. Hierfür ist Vertrauen 
unerlässlich, was somit die Beziehungsarbeit der Anlaufstelle bestätigt. Die Anzahl 
jener, welche ein Einzelgespräch im Beratungssetting wünschen, beläuft sich 
durchschnittlich auf 1 Person pro Woche. Für die offene Jugendarbeit ist dies ein 
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deutlich hoher Wert. Fälle welche zu komplex werden und/oder die Kapazitäten der 
Anlaufstelle sprengen, werden durch die Jugendarbeitenden triagiert. Wie wichtig solche 
neutralen Anlaufstellen sind, zeigt sich mit dem Anspruch für Beratungen von 
Jugendlichen und auch Eltern. Im Jahr 2019 haben vier Elternteile ein persönliches 
Gespräch gewünscht. 

Nebst kleineren Anlässen (z.B. (Nacht-) Wanderungen, Genderabende, 
Schlittschuhlaufen, Aktivitäten im Wald, Sport allgemein, Übernachtungen, das 
Mitgestalten des Jugendbüros,…) fanden auch diverse grössere Projekte wie 
beispielsweise das Frühlingslager, die Projektwoche der Bezirksschule, Ausflug in den 
Europapark und mehrere Sportnächte statt. Nachvollziehbar kann aufgezeigt werden, 
dass Qualität wie auch Quantität auf einem hohen Niveau angesiedelt sind. Die 
Jugendarbeit MeWo bezieht die Jugendlichen im Rahmen dieser Projekte oft durch 
Bewegung, Sport und Erfahrungsaktivitäten mit ein und fördert diverse 
Sozialkompetenzen wie die Mitwirkung, Mitgestaltung und Selbstverwirklichung der 
Adressaten. Somit haben sie die Chance auf gesellschaftliche Teilnahme und Teilhabe 
auf Ebenen des Gemeindelebens und Vertiefung und/oder neues Erlernen diverser 
sozialen Kompetenzen. Des Weiteren zielt die Jugendarbeit MeWo darauf ab, den 
Zielgruppen einen Raum zu bieten, in dem sie sich frei entfalten können und ihren 
diversen Bedürfnissen in einem professionell geführten Rahmen nachgehen können. 
Die Jugendarbeit MeWo handelt stets Lebenswelt- und Ressourcenorientiert. So sind 
die weitaus meisten Projektideen von Jugendlichen selbst, die anschliessend 
gemeinsam mit den beiden Jugendarbeitenden diese Projekte geplant, organisiert, 
durchgeführt und evaluiert haben. Gutes Beispiel hierfür ist die Ideen-Börse, welche 
durch das gesamte Jahr aktuell war. 

Aufgrund der Besucherzahlen und Teilnehmern an diversen Projekten und Angeboten 
ist zu entnehmen, dass die Jugendarbeit MeWo sich konkret mit der Jugendkultur 
auseinandersetzt und lebenswelt- wie auch ressourcenorientiert handelt. Mit diversen 
und breit gefächerten sozialpädagogischen Projekten und Methoden schafft die 
Jugendarbeit MeWo niederschwellige und präventive Angebote für die Zielgruppen. Des 
Weiteren wird bei den meisten Anlässen einen möglichst hohen Partizipationsgrad 
angestrebt. 

Mittels regelmässigen Jugendkommissions- und Fachsitzungen werden die 
strategischen und operativen Ziele der Jugendarbeit MeWo laufend überprüft, die 
Qualität gesichert und eine kontinuierliche Struktur angestrebt, welche 
personenunabhängig aufgebaut wird. 

2.5 Verein Tagesstrukturen Wohlenschwil 

Bereits Ende 2018 kündigte sich an, was von vielen berufstätigen Eltern, die seit August 
2018 den täglichen Mittagstisch für ihre Kinder nutzten, gewünscht wurde: Die 
Angebotspalette der Tagesstrukturen soll ausgebaut werden, damit die Kinder den 
ganzen Tag betreut sind. Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung zeigten, dass vor 
allem für Kindergärtner und Unterstufen-Schüler bis zur 2. Klasse ein Bedarf nach 
Ganztages-Betreuung bestand – moderne Eltern wollen ihren Beruf neben der 
Familienarbeit weiter ausüben, und der Nachwuchs verursacht steigende 
Lebenshaltungskosten, die gedeckt sein wollen. 
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So erhielt der 6-köpfige Vorstand aus Vertretern von Eltern, Schule und Schulpflege, 
Elternverein und Gemeinderat die Bewilligung für die Raumbenützung im Dachgeschoss 
des gelben Schulhauses, um ab August 2019 ganztags von 6.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Betreuungsstunden anzubieten. Wir sind froh und dankbar für diese gute 
Zusammenarbeit mit unserer Schule und der Gemeinde. Mit dem Start des neuen 
Schuljahrs änderte sich auch die Zusammensetzung der Kindergruppen: Am 
Mittagstisch sind heute vorwiegend kleine Kinder mit entsprechend erhöhtem 
Betreuungsbedarf, ausser am Mittwoch besuchen bis 16 Kinder aus 25 Mitglieds-
Familien, davon einige aus Mellingen, an unterschiedlichen Wochentagen den 
Mittagstisch. An den Randstunden der Schule, die neu durch unseren Verein abgedeckt 
werden, sind zwischen 3 und 10 Kinder, die morgens später Schule haben oder mittags 
schon um 11.00 Uhr die Schule aus haben und teilweise beim Mittagstisch essen. Die 
späte Nachmittags-Betreuung bis 18.30 Uhr wird bisher, ebenso wie die Früh-Betreuung 
um 6.30 Uhr, von wenigen Kindern genutzt. 
 
Unser Personal hat im Herbst bereits einen Nothelferkurs für Kinder im Alter von 3 bis 
10 Jahren absolviert und ist sehr motiviert. Das ausgebaute Angebot hat grosse 
Auswirkungen auf die Betriebskosten, denn bei kleinen Kindergruppen fallen die 
Personalkosten stark ins Gewicht. Die Tagesstrukturen konnten dank Spenden aus der 
Bevölkerung und viel freiwilligem Engagement bisher günstige Betreuungstarife 
anbieten. Damit dies so bleibt, braucht es unbedingt eine höhere Auslastung. Auch 
Elternverein und Schule unterstützen uns mit guter Zusammenarbeit. Mit dem Zuzug 
vieler junger Familien sind wir zuversichtlich und die im August 2020 startende 
Spielgruppe wird die TSW noch attraktiver machen. Darum wendete der Vorstand im 
Jahr 2019 gerne an insgesamt 7 Vorstandssitzungen und vielen weiteren 
Besprechungen rund 400 Stunden ehrenamtlich auf und auch das Team arbeitete 
freiwillig an PR-Anlässen mit.  

2.6 Schulliegenschaften / Schulhauswartung 

Schulhauswartung 
Die Schulhauswartung wird weiterhin von Peter Meyer, welcher sich mittlerweile bereits 
in seinem 9. Dienstjahr befindet, geleitet bzw. gemanagt. Er wurde dabei tatkräftig von 
Francesco Rondinelli unterstützt. Bis Sommer 2019 war Francesco Rondinelli Lernender 
als Fachmann Betriebsunterhalt/Hausdienst. Nach dem Lehrabschluss konnte 
Francesco Rondinelli als temporärer Mitarbeiter gewonnen werden. Die 
Reinigungshilfen der Schulhauswartung leisteten 456 (456) Arbeitsstunden und die 
Bühnenmeister 53 (62). 
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Wärmeverbund öffentliche Gebäude 
In der vergangenen Heizperiode vom 1. Mai 2018 bis 30. April 2019 
wurde für die öffentlichen Gebäude (Gemeindehaus, Schulhaus rot, 
Schulhaus gelb und Halle blau) von der Holzschnitzelheizung Halle 
blau wie folgt Wärme bezogen und der AEW Energie AG als 
Contractor bezahlt (exkl. Mwst.): 

Beschrieb 2019/20 2018/19 

Wärmebezug 185’076 kWh 183’851 kWh 
Wärmepreis total 21’209 CHF 20’520 CHF 
Wärmepreis/KWh 11.46 Rp. 11.16 Rp. 
Jahrespauschale 41’605 CHF 36’974 CHF 
Wärmekosten total 62’815 CHF 57’494 CHF 

Vom Forstbetrieb Birretholz wurden für die Holzschnitzelheizung des 
Nahwärmeverbundes 410 m3 (355 m3) Holzschnitzel bezogen. 
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3. Kultur / Freizeit 

3.1 Kulturkommission 

Kulturelle Veranstaltungen 2019 
Datum Eintritte Veranstaltungen 
24.05.2019 129 Mattermania 

21.06.2019  Grillfest mit «Wolischwiler» und Musikschulkonzert openair 

26.06.2019 66 Vocalino-Chor Wettingen 

23.08.2019 88 Bluesabend; Tcha Simmons & Band 

20.09.2019 175 Philipp Maloney 

18.10.2019 100 Wild-Bankett zum 40-jährigen Jubiläum der Kultur 

Im Jahr 2019 wurden die Anlässe unterstützt durch das Aargauer Kuratorium und 
die Raiffeisenbank Aare-Reuss. Die Defizitgarantie der Gemeinde betrug 
Fr. 5‘275.25. Die Einnahmen aus den Veranstaltungen ergaben Fr. 16‘815.00. 

Kulturkommission 
Die drei Künstler von Mattermania eröffneten die 40. Kultursaison. Frisch und 
unbekümmert spielten sie sich querbeet durch Mani Matters Nachlass. Die Musikschule 
Mellingen-Wohlenschwil begeisterte an einem wunderschönen Juni-Abend mit einem 
eindrücklichen Openair-Konzert auf einer grossen, technisch perfekt ausgerüsteten 
Bühne. Die Kulturkommission organisierte dazu das traditionelle Grillfest mit 
«Wolischwiler». Der A-capella-Chor «Vocalino», verstärkt durch das Vokalensemble der 
Kantonsschule Wettingen, gastierte mit estnischen und Schweizer Volksliedern. David 
Rossel, der Leiter des Chors, liess Gruppen von Sängerinnen und Sängern von 
verschiedenen Standorten in der Alten Kirche singen, was ein neues, spannendes 
Hörerlebnis bescherte. Tcha Simmons und seine Band brachten einem 
musikbegeisterten Publikum einen Abend voller Blues und Soul. Er hat mit seiner 
starken, souligen Stimme erstklassige Musik-Unterhaltung geboten. «Üble Sache, 
Maloney» - wir erlebten die Radiostimmen von Michael Schacht und Heinz Margot live 
und erfreuten uns an den haarsträubenden Fällen, die von Roger Graf geschrieben 
wurden. Der letzte Kulturabend war dem Jubiläumsfest gewidmet. Im grossen Zelt vor 
der Alten Kirche wurde, umrahmt von der Plakatausstellung von 40 Jahren Kultur, ein 
schöner Apéro genossen. In der fein ausgeleuchteten Kirche, an einer festlich 
dekorierten Tafel fand ein Wildbankett statt. Chefkoch Heinz Krebs (Rest. Mühle) hat 
das wunderbare Essen zubereitet, unterstützt von seinem Team. Die musikalische 
Umrahmung der Feier übernahmen die Jagdhornbläser aus Hallwyl. Eine Präsentation 
informierte im Hintergrund über 40 Jahre Kultur. Sie ist übrigens auf der Website der 
Kultur-Wohlenschwil aufgeschaltet.  

Per Ende Saison 2019 ist Matthias Bolliger aus der Kommission zurückgetreten, weil er 
aus Wohlenschwil weggezogen ist. Sein grosser Einsatz wurde herzlich verdankt. 

Die Kulturkommission (Maja Pfister, Lydia Bärtschi, Matthias Bolliger, Christof Messmer, 
Trix Wolf) bedankt sich bei der Bevölkerung für die finanzielle Unterstützung und das 
Interesse an den verschiedenen Veranstaltungen in unserer Alten Kirche.  

www.kultur-wohlenschwil.ch, Billett-Reservationen: ticket@kultur-wohlenschwil.ch oder 
Tel. 079 719 05 01 (ab 17.00 Uhr). 
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3.2 Stiftung Alte Kirche 

Stiftung Alte Kirche 
Am 3. Mai 2019 fand die letzte ordentliche Stifterversammlung statt. 

Im vergangenen Jahr war die Kirche 26 Mal belegt. Daraus resultierten Einnahmen von 
rund Fr. 4’000. 10 Vermietungen waren Trauungen oder Geburtstagsfeste. Die 
restlichen Belegungen waren KUKO-Veranstaltungen, Sitzungen oder Frondienst-
einsätze. 

Dem Frondienstteam gebührt einmal mehr ein riesiges Dankeschön für die Reinigungs- 
und Pflegearbeiten in und um die Kirche. 

Das grosse Projekt «Schwertstreich» ist auf gutem Weg. Es durften schon namhafte 
Sponsoringbeiträge entgegengenommen werden, aber ausreichend ist die Finanzierung 
noch nicht. 

Die Aussenrenovation steht nach wie vor auf dem Programm und es wird gehofft, dass 
die Sanierung wie geplant ausgeführt werden kann. 

Leider musste die Stiftung von lieben, ihr sehr verbundenen Menschen Abschied 
nehmen. Rosmarie Zumsteg, die alle als gute Seele und Verpflegungsspezialistin für 
den Frondienst kannten, musste uns im August letzten Jahres für immer verlassen. Wir 
werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Allen Stifterinnen und Stifter gebührt ein herzlicher Dank für die Umsicht, die Liebe zur 
Alten Kirche und die finanzielle und moralische Unterstützung, damit die Alte Kirche 
mitten im Dorf bleiben darf und noch vielen gesellschaftlichen Begegnungen einen 
würdigen Rahmen bieten kann. 

3.3 Waldhütte / Festzelt 

Waldhaus 
Die Waldhütte war insgesamt 10 (14) Mal vermietet. Infolge grosser Waldbrandgefahr 
und des daraus resultierenden Feuerverbots während der Sommermonate mussten 
mehrere Reservationen wieder storniert werden.  

Für Ortsansässige beträgt die Benützungsgebühr Fr. 80 und für Auswärtige Fr. 140. Die 
rustikale Waldhütte bietet Platz für rund 20 Personen. Sie verfügt weder über Strom- 
noch Wasseranschluss. Die Innenbeleuchtung wie auch die Kochstelle werden mit Gas 
gespiesen. 
 

Festzelt - Vermietung 
Die gemeindeeigene Festhütte, bzw. Teile davon, war insgesamt 8 (7) Mal im Einsatz.  

Das Festzelt in Alu-Konstruktion weist die Masse 18 x 6 m auf und bietet Platz für ca. 
120 Personen. Die Miete des Festzeltes mit Küchenzeltanbau (inkl. Transport und 
Personal) für ein Wochenende beträgt pauschal Fr. 850, bzw. für zwei Wochenenden 
Fr. 1'300. Für die Miete der Festbestuhlung (16 Garnituren) sind Fr. 150, bzw. Fr. 200 
zu bezahlen. Gebührenpflichtig ist jede Benützung durch Privatpersonen oder auswär-
tige Vereine und Organisationen. Für die ortsansässigen Vereine und politischen Par-
teien werden keine Benützungsgebühren erhoben. 
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4. Gesundheit 

4.1 Mütter- und Väterberatungsstelle 

Mütter- und Väterberatungsstelle 
Die Mütter- und Väterberatungsstelle bietet ein kostenloses Beratungsangebot (Hausbe-
suche, Beratungen mit und ohne Voranmeldung, Telefonberatung, E-Mail-Beratung) für 
Eltern und Erziehungspersonen mit Kindern von 0 bis 5 Jahren in den Themen Entwick-
lung, Erziehung, Ernährung, Pflege und Stillen an. Die Gemeinde Wohlenschwil wird 
durch Frau Bösch betreut. Die Beratungsstelle befindet sich im UG von Halle blau. Die 
Beratungen finden einmal im Monat auf Voranmeldung statt. Allgemeine Informationen 
zum Dienstleistungsangebot der Mütter- und Väterberatung und spezifische Angaben 
zum direkten Beratungsangebot in Wohlenschwil sind unter www.mvb-baden.ch 
abrufbar. Unsere Gemeinde leistete im vergangenen Jahr einen Beitrag von Fr. 7‘243 
(Fr. 6‘676). Nachfolgend einige Zahlen: 

Beschrieb 2019 2018 
Geburten 18 13 
Betreute Kinder 38 37 
Telefonberatungen / E-Mail 44 43 
Hausbesuche 10 12 
FF3-Hausbesuche 2 3 
Beratungen in der Beratungsstelle 0 – 1 Jahre 21 26 
Beratungen in der Beratungsstelle 2 – 5 Jahre 36 32 
Assistentin (nur Wiegen/Messen) 0 0 

4.2 Pilzkontrolle, Bienenhaltung 

Pilzkontrolle 
Die Gemeinden sind zuständig für die Organisation und Durchführung der Pilzkontrollen. 
Unterstützt werden sie dabei durch die kantonale Lebensmittelkontrolle. 

Die Pilzkontrolleurin, Frau Margaretha Strebel, Tägerig, hat im vergangenen Jahr für 
Wohlenschwil 21 (22) Pilzkontrollen durchgeführt. Dabei konnten 28 (17) kg der 
kontrollierten Pilze als essbar freigegeben werden. Bei den Kontrollen wurden 4.5 (1.5) 
kg ungeniessbare, 4 (1) kg giftige Pilze und sogar 0.1 kg (1) tödlich giftige Pilze 
festgestellt. Diese Bilanz zeigt eindrücklich auf, dass die Pilzkontrolle wichtig und 
lohnenswert ist. 
 
Bienenhaltung 2019 
Für das Jahr 2019 wurde an 4 (4) Bienenhalter je ein freiwilliger Beitrag von Fr. 30.00 
pro Volk ausgerichtet. Insgesamt befruchten 50 (51) Bienenvölker unsere Blüten. Der 
einheimisch produzierte Honig kann u.a. im Volg-Laden Wohlenschwil und im Hofladen 
des Nüeltschehofs der Familie Füglistaller gekauft werden. 
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5. Soziale Wohlfahrt 

5.1 Senioren, Rentenstatistik 

Seniorennachmittag und Seniorenausflug 
Gemeinderätin Nadia Diserens konnte am 20. Februar 2019 insgesamt 115 (109) Senio-
rinnen und Senioren, 4 Gäste und 13 Landfrauen im Namen des Gemeinderates be-
grüssen. Der Seniorennachmittag wurde von Nadia Diserens und Judith Füglistaller 
organisiert. Das Essen wurde vom Alterszentrum Mellingen gekocht. 

98 (Vorjahr 105) Seniorinnen und Senioren oder rund 35 % aller 65-jährigen und älteren 
Personen sowie 7 (10) Begleiter/innen, nahmen am Seniorenausflug vom 3. September 
2019 teil. Die von Nadia Diserens perfekt organisierte Reise führte mit drei Cars über 
Bettlach, wo es eine Kaffeepause gab, auf den Chasseral. Im Berggasthaus Chasseral 
wurde die Reisegruppe zum feinen „Zmittag“ erwartet. René Meier sorgte mit seinen 
heimeligen Alphornklängen für Unterhaltung. Nach dem Essen konnten die Teilnehmer 
die wunderbare Aussicht geniessen und allenfalls einen Spaziergang zum Sendeturm 
unternehmen. 
 
Rentenstatistik 
Die Kantonale Sozialversicherungsanstalt richtete folgende Renten an Einwohner der 
Gemeinde Wohlenschwil aus: 

Rentenart Anzahl Renten pro Jahr in CHF 
2019 2018 2019 2018 

AHV 146 141 3'333’696 3‘250’308 

IV 17  17 343'356 329’748 

Ergänzungsleistung* 56 53 479’948 454’944 

Hilflosenentschädigung 11 10 57’612 39’120 

Total 230 221 4‘214‘612  4‘074’120 
* inkl. Prämienverbilligung 

5.2 Alterszentrum Mellingen-Wohlenschwil 

Das Alterszentrum, direkt an der Grenze zur Altstadt am Ufer der Reuss gelegen, bietet 
zumindest den Bewohnern, die noch ausreichend gut zu Fuss sind, zu jeder Zeit 
Gelegenheit, am Leben im Zentrum des Städtchens teilzunehmen. Von der Gemeinde 
Wohlenschwil ist Gemeindeammann Erika Schibli im Vorstand (als Präsidentin) ver-
treten.  

Im Jahre 2002 leistete die Gemeinde Wohlenschwil einen einmaligen Investitionsbeitrag 
von Fr. 430'000.00 an das Alterszentrum. Dadurch geniessen Einwohner von 
Wohlenschwil bei der Aufnahme Priorität. Zudem sind die Tagespauschalen gegenüber 
Auswärtigen um 5% reduziert. 

Das Zentrum bietet 38 Vollzeitstellen verteilt auf 69 Mitarbeitende und ist damit einer der 
grössten Arbeitgeber in Mellingen. 

  



28 

Im vergangenen Jahr wurden Bewohner von folgenden Herkunftsgemeinden betreut: 

Herkunft 2019 2018 

Wohlenschwil 4 3 
Mellingen 8 12 
übrige Gemeinden 26 23 
Total 38 38 

davon Frauen 29 33 
Durchschnittsalter Bewohner in Jahren 86.98 86.78 
Durchschn. Aufenthaltsdauer Männer in Jahren 3.04 2.27 
Durchschn. Aufenthaltsdauer Frauen in Jahren 3.89 3.02 

5.3 Kindes- und Erwachsenenschutz 

Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 
Die Berufsbeistände der Sozialen Dienste Fislisbach führten für die Gemeinde Woh-
lenschwil im Jahr 2019 insgesamt 18 (18) Massnahmen für Kinder und erwachsene 
Menschen. Im Laufe des Jahres 2019 wurden 1 (5) Beistandschaften von der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde neu errichtet und durch die Sozialen Dienste geführt, 
4 (1) Massnahmen konnten im Laufe des Jahres abgeschlossen und aufgehoben wer-
den. Per 31. Dezember 2019 wurden 14 (17) durch die Sozialen Dienste geführte Dos-
siers in das Jahr 2020 übernommen. Die Berufsbeistände führten im vergangenen Jahr 
9 (8) Beistandschaften für Minderjährige und 9 (10) Beistandschaften für Erwachsene. 

Bei den Erwachsenenschutzmassnahmen verwalteten die Berufsbeistände das Ein-
kommen und Vermögen der Klienten, erledigten den Zahlungsverkehr, waren für die 
administrativen Angelegenheiten der Klienten zuständig, wie auch für die persönlichen 
Belange der Betroffenen.  

Bei den Kindesschutzmassnahmen waren meist Besuchsrechtsprobleme und Er-
ziehungsschwierigkeiten Anlass zur Errichtung einer Beistandschaft. Eine gelingende 
Zusammenarbeit mit den Eltern und den betroffenen Minderjährigen herzustellen war 
von grosser Wichtigkeit und stellte für die Berufsbeistände eine anspruchsvolle Aufgabe 
dar. 

5.4 Sozialhilfe 

Jugend-, Familien- und Seniorenberatung  
Die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle (JFB) Mellingen berät Jugendliche, 
Erwachsene, Paare und Familien. Die Ratsuchenden können sich bei persönlichen 
Krisen, bei Konflikten in Partnerschaft und Familie, bei Trennungen oder Scheidungen, 
bei Erziehungsproblemen, finanziellen Schwierigkeiten etc. an die JFB wenden. Die JFB 
ist an die berufliche Schweigepflicht gebunden. 

Die Beratung ist für Ratsuchende kostenlos, da die Gemeinde Wohlenschwil dem JFB-
Verband angeschlossen ist. Die Beratungsstelle befindet sich in Mellingen, Kleine 
Kirchgasse 11, Im Iberg. 

Im vergangenen Jahr bearbeitete die Jugend-, Familien- und Seniorenberatungsstelle 
(JFB) in Mellingen insgesamt 36 (40) Fälle für die Gemeinde Wohlenschwil, dies mit 
einem zeitlichen Aufwand von 604.03 (517.08) Stunden. 
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Sozialhilfestatistik 
Gemäss der Ende 2019 publizierten Sozialhilfestatistik 2018 des Kantons Aargau, lag 
die Sozialhilfequote im Aargau bei durchschnittlich 2.2 (2.3) %, was insgesamt 9‘219 
(9‘364) Dossiers Sozialhilfe mit 14’719 (15’000) Personen entspricht. Die Gemeinde 
Wohlenschwil wies vergleichsweise eine Sozialhilfequote von 1.3 (1.8) % oder 13 (15) 
Dossiers mit 20 (27) Personen auf.  

5.5 Asylwesen 

Asylsuchende 
Die Aufnahmepflicht unserer Gemeinde für Asylsuchende liegt unverändert bei 7 Per-
sonen. Per Ende 2019 wohnten in unserer Gemeinde 17 (16) Asylsuchende, wovon  
5 (7) Kinder. 3 Asylsuchende stammen aus Eritrea, 8 aus Syrien, 5 aus Afghanistan und 
1 aus Angola. 

Als Unterkunft für die Asylsuchenden dienen ein gemietetes Wohnhaus mit 2 Wohnun-
gen an der Lenzburgerstrasse sowie eine Mietwohnung an der Hauptstrasse. 2 Familien 
bewohnen eine eigene Wohnung. 

Bereits per 1. Januar 2016 wurde die Ersatzabgabe abgeschafft. Es wird die solidarische 
Aufnahme durch die Gemeinden bei Bedarf mit einer Ersatzvornahme, bei der real 
entstehende Kosten pro Tag und Asylsuchenden verrechnet werden, durchgesetzt. 

Seit Mitte 2010 ist Frau Belqis Akbari nebenamtlich als Betreuerin der Asylsuchenden 
für die Gemeinde tätig. 
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6. Verkehr 

6.1 Fahrzeuge, Strassen, Beleuchtung 

Motorfahrzeuge 
Der Bestand motorisierter Fahrzeuge und Anhänger (per 30.09.2019) ist im Kanton 
Aargau im Vergleich zum Vorjahr von 556‘261 auf 563‘174 Motorfahrzeuge und An-
hänger gestiegen (+1.2 %).  

Ende September 2019 waren in unserer Gemeinde folgende Fahrzeuge registriert: 

Fahrzeugart 2019 2018 

Personenwagen 953 952 
Nutzfahrzeuge 112 97 
Arbeitsmotorwagen 3 3 
Landw. Motorfahrzeuge 58 60 
Motorräder 164 183 
Kleinmotorräder 2 5 
Anhänger 106 99 
Motorfahrräder 61 55 
Händlerschilder 11 13 

Anzahl Personenwagen pro 1'000 Einwohner 

Wohlenschwil 607.0 606.8 

Bezirk Baden 536,9 538,2 
Kanton Aargau 587,4 587,9 

 
Strassenbeleuchtung 
Die Betreuung, die Verwaltung und der Unterhalt der Strassenbeleuchtung erfolgt seit 
der Modernisierung im Jahr 2000 durch die AEW Energie AG, Regionalcenter Lenzburg. 

Auf periodische Lampenwechsel wurde verzichtet, da die konventionellen Leuchten kurz 
bis mittelfristig durch LED-Leuchten ersetzt werden sollen. Infolge von Einzelausfällen 
wurden 9 (13) Leuchtmittel ersetzt. Im Zusammenhang mit dem Projekt Laubisbach-
strasse wurden 8 konventionelle Strassenleuchten an der Laubisbachstrasse durch 
LED-Leuchten ersetzt. 

6.2 Öffentlicher Verkehr 

Abgabe von SBB-Tageskarten gemeinsam mit Mägenwil 
Die Gemeinden Mägenwil und Wohlenschwil bieten seit einigen Jahren zwei unper-
sönliche „Tageskarten Gemeinde“ der 2. Klasse an. Im vergangenen Jahr lag die 
Auslastung mit 679 (Vorjahr 683) verkauften Tageskarten, bzw. 93.02 (93.6) %, etwas 
weniger hoch als in den vergangenen Jahren. Die Tageskarten wurden wie folgt ver-
kauft: 126 (194) Tageskarten an Mägenwiler, 141 (117) an Wohlenschwiler und 412 
(372) an Auswärtige. Es resultierte aus diesem „Geschäft“ ein kleiner Gewinn von 
Fr. 297.70, wovon anteilsmässig Fr. 126.50 zu Gunsten der Gemeinde Wohlenschwil.  
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Die „Tageskarten Gemeinde“ werden den Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinden Mägenwil und Wohlenschwil zum Preis von Fr. 45.00 abgegeben. Der Preis für 
Auswärtige beträgt Fr. 47.00. 

Vom "Last-Minute"-Angebot von Fr. 25.00 pro Tageskarte kann kurzfristig, werktags 
ausschliesslich am Gültigkeitstag ab 08.00 Uhr und für Samstag / Sonntag jeweils am 
vorangehenden Freitag ab 14.00 Uhr, Gebrauch gemacht werden. Die Tageskarten 
können wie bisher online unter www.maegenwil.ch reserviert werden. Die Gemeinde-
kanzlei Mägenwil nimmt Ihre Bestellungen auch telefonisch (062 889 89 39) oder per-
sönlich am Schalter entgegen. 
 
Fahrplanwesen; Fahrplanexperte 
Nicolas Diserens, Steinacherweg 6, Büblikon, steht dem Gemeinderat seit anfangs 2018 
als versierter Fahrplanexperte beratend zur Seite. Er berichtet über das Fahrplanjahr 
2019 zusammenfassend wie folgt: 

Entgegen dem Fahrplanentwurf (Stand August 2019) ist der Postautofahrplan im 
Dezember 2019 geändert worden. Konkret fährt das Postauto der Linie 334 in den 
Abendstunden und am Sonntag 10 Minuten früher in Richtung Mellingen Heitersberg 
und 6 Minuten später in Richtung Wohlenschwil – Mägenwil. Dies um den Anschluss 
nach/von Aarau den Mellingern und Wohlenschwilern auch in den Abendstunden bzw. 
am Sonntag sicherzustellen. Bis anhin war dies nicht der Fall, da die Linie 336 am späten 
Abend nicht verkehrt. Für Reisende nach/von Aarau bzw. Richtung Westen ist dies eine 
massive Verbesserung des Angebots. Dafür verlängert sich die Reisezeit entsprechend 
Richtung Zürich und Baden bzw. Osten um 10 Minuten. Der neue Fahrplan stellt ein 
Kompromiss für Wohlenschwil dar. Die Anzahl an Reisenden nach/von Zürich bzw. 
Osten ist deutlich höher als jene Richtung Westen. In erster Linie profitiert Mellingen 
stark davon, da die Linie 332 in unveränderter Fahrplanlage verkehrt. Für Wohlenschwil 
sind die Vorteile aufgrund der geringen Nachfrage nach/von Osten begrenzt. Im 
Gegensatz zu Mellingen verlängert sich für Wohlenschwil die Fahrzeit nach Baden und 
Zürich am Abend und am Sonntag um 10 Minuten. 
 
Die S11 verkehrt seit Dezember 2019 grundsätzlich identisch zum Vorjahr. Es wurde 
eine Angebotsverbesserung erzielt durch die Einführung eines zusätzlichen Zugpaares. 
Dieses verkehrt ab Mellingen Heitersberg um 09:03 Richtung Zürich bzw. um 08:54 
Richtung Aarau. Die Züge mit Abfahrt um XX:54 Richtung Aarau und XX:03 Richtung 
Zürich halten nach wie vor nicht in Othmarsingen. Dies wird sich voraussichtlich 2021 
mit dem Ende des Vierspurausbus Olten-Aarau ändern, d.h. ab dann halten sämtliche 
Züge der S11 in Othmarsingen und bieten Anschluss in Richtung 
Freiamt/Zentralschweiz. Der durchgehende Halbstundentakt der S11 wird spätestens 
2024 realisiert werden. 
 
Aufgrund von Bauarbeiten zwischen Zürich HB und Winterthur fällt die S11 dort in den 
Abendstunden regelmässig planmässig, d.h. im Online-Fahrplan berücksichtigt, aus. 
Dies bringt am Abend teilweise eine Fahrzeitverlängerung von ca. 10 Minuten bis 
Winterthur mit sich. Die S-Bahn-Züge verkehren ab Zürich HB weiter als S3 Richtung 
Wetzikon. Mit Abschluss der Bauarbeiten im Frühling 2020 sollten sämtliche S11-Züge 
wieder bis Winterthur verkehren. 
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7. Umwelt / Raumordnung 

7.1 Wasserversorgung 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung 

Eigenkapital   31.12.2018  Fr . 757’527 
Eigenkapital  31.12.2019  Fr. 735’505 
Abnahme Eigenkapital 2019  Fr. 22’022 

 
 

Wasserverbrauch (4. Quartal 2018 bis 3. Quartal 2019) 

Beschrieb Einh. 2018/19 2017/18 

Total Verbrauch m3 183‘647 127’634 

Verbrauch pro Tag m3 503 350 

Verbrauch pro EW/Tag Liter 316 220 
 
Grundwasserspiegel 
Der Grundwasserspiegel hat sich leider noch nicht erholt, ist aber auch nicht weiter 
gesunken. Der Grundwasserspiegel beim Pumpwerk Frohberg lag im Jahre 2019 - bei 
einem Abstichpunkt von 386.45 m.ü.M. - im Minimum bei 379.56 m.ü.M. und im 
Maximum bei 380.43 m.ü.M., was einer Schwankung von 0.87 m (3.55 m) entsprach. 
Vom Grundwasserpumpwerk Frohberg wurden im Kalenderjahr 2019 insgesamt 
183‘647 (218‘997) m3 Wasser gepumpt. 
 
Rückblick Brunnenmeister 
Chef Gemeindewerke und Brunnenmeister Reto Friedli rapportiert über Belange unserer 
Wasserversorgung im vergangenen Jahr: 

Die Gemeindewerke MäWo wendeten für die Wasserversorgung insgesamt 550 (670) 
Arbeitsstunden auf. 

Im Kalenderjahr 2019 wurden insgesamt 183’647 m3 (218‘997 m3) Wasser aus dem 
Grundwasserpumpwerk gefördert. Die vom Kanton vorgegebene Konzessionsmenge 
liegt vergleichsweise bei 230‘000 m3. Davon wurden 153’633 (166‘568) m3 für Woh-
lenschwil, 4’617 (12’563) m3 für Mägenwil und 25’051 (39‘866) m3 für Mellingen ver-
wendet. Die Differenz kommt von Reservoirreinigungen. 

Die ungemessene Wasser- bzw. Verlustmenge (u.a. Brunnen, Feuerwehr, Lecke etc.) 
hat abgenommen, ist jedoch immer noch etwas zu hoch. Die Wasserversorgung ist 
ständig bemüht, den Wert weiter zu reduzieren. 

Es mussten 9 (12) Wasserleitungsbrüche notfallmässig repariert werden. 

Im Jahr 2019 hat die Wasserversorgung 98 Hydranten kontrolliert. Die Hydranten sind 
mit Ausnahme von kleineren Mängeln in betriebssicherem Zustand. Im Zusammenhang 
mit der Leitungssanierung am Riedweg und der Rösslimatt wurden 2 Hydranten komplett 
mit dem Unterteil ersetzt. Somit weist das Netz nun 98 Hydranten auf. Der Hydrant 
Nr. 63 am Steinacherweg bleibt infolge der Strassenverbreiterung bis auf weiteres 
demontiert. 
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Gemäss den Untersuchungsberichten, erfüllt die Wasserversorgung alle hygienischen 
Anforderungen und die mikrobiologischen Werte liegen unterhalb der vorgeschriebenen 
Toleranzgrenze. 
 
Trinkwasser (Kontrolle) 
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen werden in unserer Gemeinde unter dem Jahr 
und zu verschiedenen Jahreszeiten Proben aus dem Trinkwasser entnommen und im 
Labor beim Kantonalen Amt für Verbraucherschutz ausgewertet. Gemäss 
Untersuchungsberichten erfüllte die Wasserversorgung Wohlenschwil alle hygienischen 
Anforderungen und die mikrobiologischen Werte lagen unterhalb der gesetzlich 
vorgeschriebenen Toleranzwerte. Alle Wasserproben im Jahr 2019 entsprachen den 
chemischen und mikrobiologischen Anforderungen der Lebensmittelgesetzgebung. 
Auch die Proben bezüglich Chlorothalonil gaben einen einwandfreien Befund. 
 
Nitratprojekt Wohlenschwil 
Für das Jahr 2019 wurden im Rahmen des Nitrat-Projektes Wohlenschwil Beiträge 
(Begrünungen, Stilllegungen, Trinkwasservertrag, Kunstwiesen und Streifen- bzw. 
Direktsaat, VSB) von insgesamt Fr. 91‘093.00 (91‘579.00) an 8 Landbewirtschafter 
ausbezahlt. Der Bund leistete daran einen Beitrag von Fr. 72‘778.00 (72‘928.00) und die 
Gemeinde Wohlenschwil einen solchen von Fr. 18’315.00 (18‘651.00). Weil sich der 
Kanton Aargau bereits im Jahr 2016 aus der Mitfinanzierung verabschiedete, muss die 
Gemeinde Wohlenschwil weiterhin für dessen Kostenanteil aufkommen. 

7.2 Abwasserbeseitigung 

Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 

Eigenkapital 31.12.2018 Fr. 1’928‘740 
Eigenkapital 31.12.2019 Fr. 1‘739‘347 
Abnahme Eigenkapital 2019 Fr. 189’393 

 
Kläranlage ARA Mellingen 
Dem Abwasserverband Region Mellingen gehören die Gemeinden Mellingen, Nieder-
rohrdorf, Oberrohrdorf, Mägenwil, Tägerig, Wohlenschwil und Birrhard mit insgesamt 
rund 20‘000 Einwohnern an. 

Die Abwasser-Reinigungsanlage (ARA) ist für einen Einwohnergleichwert von 23‘000, 
einen Trockenwetterzufluss von 141 Liter/sek bzw. 507 m3/h, sowie auf einen Regen-
wetterzufluss von 282 Liter/Sek, bzw. 1‘015 m3/h ausgelegt. Die jährliche Abwasser-
menge liegt bei 2‘721‘916 m3, was einer mittleren Tagesmenge von 7‘457 m3 entspricht. 
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Präsident des Vorstandes ist Bruno Gretener, Mellingen. Von unserer Gemeinde war im 
Jahr 2019 Gemeinderat Roger Aerne im Vorstand vertreten. 

7.3 Abfallwirtschaft 

Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 

Eigenkapital   31.12.2018 Fr. 95‘401 
Eigenkapital  31.12.2019 Fr. 148’129 
Zunahme Eigenkapital 2019 Fr. 52’728 

 

Abfallstatistik 2019 

Art Einh. 2019 2018 
Hauskehricht to 233.97 228.67 

Sperrgut (Entrümpelung) to 8.90 6.80 

Grüngut m3 1‘760.50 1'622.35 

Altpapier, Karton to 59.36 64.89 

Altglas to 44.82 45.90 

Alteisen, Büchsen to 12.64 10.72 

 
Altkleidersammlung / Erlös aus Textilrecycling 
Texaid hat im vergangenen Jahr in unserer Gemeinde mit den Containern bei den drei 
Entsorgungsstellen insgesamt 30’461 (10‘332) kg Altkleider gesammelt. 

Mit Wirkung per 1. Januar 2019 hat der Gemeinderat mit der Texaid Textilverwertungs-
AG einen Konzessionsvertrag abgeschlossen. Im Jahr 2019 hat die Gemeinde für die 
drei Container eine jährliche Platzmiete von Fr. 2‘400 sowie einen Sammelerlös 
erhalten. Ein Anteil davon hat der Gemeinderat an den Verein Tagesstrukturen 
(Fr. 1’000) und an den Spielplatzverein Wohlenschwil (Fr. 600) überwiesen. 
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7.4 Gemeindewerk Mägenwil-Wohlenschwil 

Betriebsrechnung 2019 
Die Betriebsrechnung 2019 der Gemeindewerke Mägenwil-Wohlenschwil schloss mit 
einem Nettoaufwand von Fr. 381‘270 (Budget Fr. 478‘000) ab. Die Kosten werden im 
Wesentlichen im Verhältnis zu den in beiden Gemeinden geleisteten Stunden und im 
Übrigen im Verhältnis der Einwohnerzahlen aufgeteilt. Demgemäss hatte sich unsere 
Gemeinde mit Fr. 182‘408 (Budget Fr. 215‘000) oder 47.8% (Rechnung 2018 
Fr. 205‘771, bzw. 45.9 %) zu beteiligen. Das Team der Gemeindewerke MäWo leistete 
einmal mehr sehr gute Arbeit. Besten Dank. 

7.5 Raumplanung 

Regionalplanung – Baden Regio 
Dem Verband Baden Regio gehören 26 Gemeinden an, u.a. auch die Gemeinde 
Wohlenschwil. Nebst den vom Gesetz übertragenen Aufgaben, welche insbesondere 
die Raumplanung und damit zusammenhängende Themen wie Siedlung, Verkehr und 
Landschaft betreffen, übernimmt Baden Regio Koordinationsaufgaben und vertritt die 
Interessen der Region in verschiedenen Belangen. Den Mitgliedern wird eine Plattform 
geboten, um Projekte gemeinsam anzugehen und Erfahrungen zu tauschen. Zum Wohl 
von Bevölkerung und Umwelt sind Innovation und Kontinuität in Einklang zu bringen. 
Dabei gilt es, die zur Verfügung stehenden Mittel sinnvoll zu verwenden, Synergien zu 
nutzen sowie Kenntnisse und Kräfte gezielt einzusetzen. Durch den beratenden 
Charakter der Tätigkeiten bleibt die Autonomie der Gemeinden gewahrt. Vom 
Gemeinderat Wohlenschwil ist Gemeindeammann Erika Schibli im Vorstand vertreten. 

Das Wichtigste in Kürze aus dem Jahresbericht 2019 von Baden Regio: 

 Mit dem Baden Regiotalk startete die Region ins neue Jahr. Die Erstaustragung 
dieses Netzwerkanlasses von Baden Regio, Aargauischem Gewerbeverband und 
Aargauischer Industrie- und Handelskammer war ein voller Erfolg. Ein nächster 
Anlass findet Anfang 2021 statt.  

 Eine stärkere Identifikation mit der Region, Wissenstransfer und mehr Raum für 
Diskussionen und die Auseinandersetzung mit Fachthemen waren Anliegen, welche 
verschiedene Abläufe des Verbandes prägten. Dazu zählte auch die Auseinander-
setzung mit der Regionalen Entwicklungsstrategie Baden Regio aus dem Jahr 2013, 
die Überprüfung deren Strategien und Massnahmen sowie die Beratung von Inhalten 
zur Fortschreibung und Aktualisierung der Entwicklungsstrategie und damit der künfti-
gen Ausrichtung der Region. 

 Unter der Federführung des Kantons wurden verschiedene Geschäfte begleitet und 
weiterbearbeitet, wie die Agglomerationsprogramme Aargau Ost und Limmattal, das 
regionale Gesamtverkehrskonzept Ostaargau (OASE), die Weiterführung der 
Limmattalbahn von Killwangen via Wettingen nach Baden, das Mehrjahresprogramm 
Öffentlicher Verkehr und anderes mehr.  

 Zum neuen Betriebsreglement 2017 des Flughafens Zürich und der Neufestlegung 
des Fluglärms in der Nacht erhob Baden Regio beim BAZL Einsprache. Eine 
Doppelbelastung des Ostaargaus durch Flugbewegungen frühmorgens und 
spätabends lehnt Baden Regio strikte ab, ebenso eine Ausdehnung der 
Flugbewegungen in der Nacht.  
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 Die demografische Entwicklung und die mit zunehmendem Alter höheren Pflege-
kosten beschäftigen die Gemeinden zusehends. Zwei Fachveranstaltungen 
widmeten sich der Entwicklung des Gesundheitssystems und des Pflegebedarfs 
sowie der Alterspolitik und dem gesellschaftlichen Zusammenleben.  

 Verschiedene Arbeiten wurden 2019 weitergeführt oder begleitet, wie das Regionale 
Deponiekonzept, die Zusammenarbeit im Limmattal, die Umsetzung von Schlüssel-
massnahmen in der Landschaftsspange Sulperg-Rüsler. 

 Baden Regio arbeitete in verschiedenen übergeordneten Gremien mit, äusserte sich 
zu kantonalen Vorlagen und kommunalen Planungen und brachte die regionale 
Haltung ein. 
 

Stand der Erschliessung 
Der Stand der Erschliessung wurde in Zusammenarbeit mit dem Departement Bau, 
Verkehr und Umwelt BVU per Ende 2018 überprüft und aktualisiert. Die gesamte 
Bauzonenfläche beträgt 53.12 ha. Davon sind 48.35 ha oder 91.02 % überbaut, 4.70 ha 
sind baureif. 4.77 ha sind nicht überbaut und 0.07 ha sind langfristige Reserven. 
 
Erdgasversorgung 
Erdgas ist eine zuverlässige Energie, mit der man sparsam und umweltfreundlich heizen 
und kochen kann. Weil die «Pipeline» direkt ins Haus führt, ist kein Tank notwendig und 
man muss sich nie um Brennstoffnachschub kümmern. 

Die Regionalwerke AG Baden haben im Jahre 2007 in Koordination mit dem Radweg 
„Birrhard-Wohlenschwil“ die Erdgasleitung bis nach Büblikon verlegt. Das Erdgasver-
teilnetz in Wohlenschwil wurde am 19. Oktober 2009 in Betrieb genommen. Im Februar 
2019 wurden die Erdgastrassen Laubisbachstrasse bis Hauptstrasse inkl. Schulweg in 
Betrieb genommen. 

Die Erdgasversorgung unserer Gemeinde soll in den kommenden Jahren etappenweise, 
in Koordination mit der Erneuerung bzw. Sanierung von Gemeindewerkleitungen, 
erfolgen. Der Zustand des Erdgasnetzes ist sehr gut. Alle Erdgasleitungen bestehen aus 
HDPE-Kunststoffrohren und sind korrosionsbeständig. Alle Verbindungen sind muffen- 
oder stumpfgeschweisst. 

Netzerweiterungen erfolgten im vergangenen Jahr im Bereich der Scheunengasse und 
am Moosweg. 

Statistik Erdgas Wohlenschwil 2019 2018 2017 
Anschlussleistung 299 kW 208 kW 208 kW 
Anzahl Erdgasanlagen 14 12 12 
Erdgasverkauf 304'174 kWh 280‘627 kWh 274‘246 kWh 
Netzlänge Hauptleitung 5447 5‘139 m 4‘606 m 
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8. Volkswirtschaft 

8.1 Forstwirtschaft 

Forstbetrieb Birretholz 
Der Forstbetrieb Birretholz betreut die Waldflächen von 6 Eigentümern. Neben der 
Waldbewirtschaftung führt er Naturschutzprojekte im Auftrag des Kantons und diverse 
Arbeiten für Privatpersonen und Unternehmungen aus. In seinen Trägergemeinden 
erledigt der Forstbetrieb viele Arbeiten im Landschaftspflegebereich. Dazu gehören 
Bachunterhaltsarbeiten, Heckenpflege oder Pflege von kommunalen Naturschutz-
objekten. Für Schulklassen und weitere Interessierte bietet er Führungen rund um den 
Wald an. Die stetig sinkenden Holzpreise führten in den vergangenen Jahren zu einer 
Verschiebung seiner Tätigkeiten. Die Holzernte wird vermehrt von spezialisierten 
Forstunternehmern ausgeführt. Im Gegenzug nahm der Anteil an Arbeiten für Dritte zu. 

Das Wald-Jahr 2019 war geprägt von der starken Trockenheit im Sommer. Viele Bäume 
erreichten mit ihrem Wurzelwerk die tiefer liegenden Wasserreserven nicht mehr oder 
nur schlecht. Die Folgen dieses Mangels wurden in den Kronen der Bäume sichtbar. Die 
Hauptbaumart Buche beispielsweise liess teilweise die obersten Bereiche der Krone 
absterben, da diese nicht mehr mit Wasser versorgt werden konnten. Die Fichten 
wurden stark geschwächt und dadurch leichtes Futter für den Borkenkäfer. Das 
anfallende Schadholz konnte auf dem übersättigten Holzmarkt kaum mehr abgesetzt 
werden und wenn, dann nur zu sehr schlechten Preisen. 

Im Herbst 2019 konnte der neue Betriebsplan von den Waldeigentümern, dem Kanton 
und dem Revierförster unterzeichnet werden. Das umfassende Planungswerk legt fest, 
wie der Wald im Forstrevier in den kommenden 15 Jahren bewirtschaftet werden soll. 
Die Umstellung vom Altersklassenwald hin zum Dauerwaldbetrieb und der 
einzelstammweisen Nutzung ist die wichtigste Umstellung infolge des Betriebsplanes. 

Als neues Angebot wurde eine Baumpatenschaft lanciert. Mit einem finanziellen Beitrag 
können Privatpersonen oder Firmen Paten eines ökologisch wertvollen Baumes im 
Forstrevier werden. Das Angebot wurde über die neue Homepage des Forstbetriebes 
lanciert und stiess auf grosses Interesse. Bereits im ersten Jahr konnten für über 30 
Bäume Paten gefunden werden. 

Nach einigen turbulenten Jahren mit Wechseln der Vertragspartner und personellen 
Veränderungen verlief das Jahr 2019 vergleichsweise ruhig. Das Forstteam ist gut 
eingespielt und kann sämtliche Arbeiten ein seinen Tätigkeitsfeldern erbringen. 

Im Jahr 2019 galt es, die schwierige Holzmarktlage finanziell auszugleichen. Der 
Forstbetrieb führte viele Arbeiten für Dritte aus. Die Finanzbuchhaltung 2019 des 
Forstbetriebes Birretholz mit einer Waldfläche von rund 756 Hektaren, schloss mit einem 
erfreulichen Ertragsüberschuss von Fr. 138'756.30 ab. Wohlenschwil partizipiert am 
Ertrag mit Fr. 20'497.55, bzw. 17.33 % (im Verhältnis zur Waldfläche). 
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8.2 Elektrizitätswerk 

Spezialfinanzierung Elektrizitätswerk 

Eigenkapital   31.12.2018 Fr.     151‘029 
Eigenkapital  31.12.2019 Fr.       85’001 
Abnahme Eigenkapital 2019 Fr.      -66’028 

 

Stromverbrauch 2019 

Strombezug 2019 (12 Monate) 
Beschrieb Einheit Prozent 

Zone 1 (HT) 2‘637’566 kWh 39 % 
Zone 2 (NT) 4'120'899 kWh 61 % 

Total Zone 1 + 2 6‘758‘465 kWh 100.0 % 

Mehrverbrauch zu Vorjahr 286’870 kWh 4.2 % 
 

Naturstrom Zertifikat Wasser Schweiz 
Analog der Vorjahre hat das Elektrizitätswerk Wohlenschwil mit der AEW Energie AG 
für das Jahr 2019 eine Vereinbarung für den Bezug von Naturstrom „AEW Zertifikat 
Wasser Schweiz“ abgeschlossen. 
 
EW-Betriebsleitung 
Die Herren Albert Ducret und Viktor Seiler haben nach jahrelanger, bewährter Tätigkeit 
per Ende April 2019 ihren Rücktritt als EW-Betriebsleiter, bzw. EW-Betriebsleiter-Stell-
vertreter erklärt. Die Beiden waren für alle technischen Belange inkl. Reparaturen und 
Unterhalt der Anlagen des Elektrizitätswerkes Wohlenschwil zuständig. Daneben waren 
sie Ansprechperson für technische Fragen und Probleme aller Art.  

Der Gemeinderat hat die Betriebsleitertätigkeit inkl. Pikettdienst per 1. Mai 2019 neu an 
die AEW Energie übertragen. Der bisherige EW-Betriebsleiter-Stv., Herr Viktor Seiler, 
steht dem Gemeinderat auch weiterhin als „interner Fachberater“ mit Rat und Tat zur 
Seite. 
 
Elektra-Hausinstallationskontrollen 
Die Kontrolle der elektrischen Installationen soll lebensgefährliche Unfälle und die 
Zerstörung von Sachgut durch unsachgemässe oder defekte Elektroinstallationen 
verhindern. Deshalb müssen Installationen periodisch von einem unabhängigen Kon-
trollorgan oder von einer akkreditierten Inspektionsstelle geprüft werden. 

Im Auftrag unseres Elektrizitätswerks führt die AEW Energie AG (AEW), Lenzburg, die 
Aufgaben bezüglich der Niederspannungsinstallationsverordnung NIV durch. In 
unserer Gemeinde müssen elektrische Installationen alle 20 Jahre überprüft werden. 
Beim Gewerbe beträgt die Kontrollperiode je nach Gefährdungspotential 1, 5 oder 10 
Jahre.  

Bei Handänderungen müssen die Installationen unabhängig kontrolliert werden, wenn 
die letzte Kontrolle länger als 5 Jahre zurückliegt. 
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EnergieberatungAARGAU 
Die energieberatungAARGAU wird über eine zentrale Energieberatungsstelle geführt. 
Sie ist die Anlauf- und Auskunftsstelle der kantonalen Energieberatung und ist wie folgt 
erreichbar: Tel. 062 835 45 40 / Mail: energieberatung@ag.ch. Sie berät bei Fragen zur 
Gebäudehülle, zur Haustechnik sowie zum rationellen und umweltschonenden Einsatz 
von Energie.  
 
Erdwärmenutzung 
Wer im Kanton Aargau einen Standort auf die Möglichkeit der Erdwärmenutzung beur-
teilen lassen möchte, braucht nur noch das Internet. Mit dem Webtool iEWS des Depar-
tements Bau, Verkehr und Umwelt (BVU) wird die Eignung bis zu einer Tiefe von 400 
Metern kostenlos beurteilt. Besonders vorteilhaft: Die Gesuche können ebenfalls online 
erstellt werden. Bei der Gesucherstellung wird wie gewohnt die geplante Bohrtiefe 
angegeben. Anhand dieser geplanten Bohrtiefe wird die Bewilligung auf die maximal 
zulässige Tiefe erstellt. Damit können Sie später, sind Projektanpassungen nötig, 
flexibel und ohne Meldung an die Abteilung für Umwelt, die Bohrung anpassen. Mehr 
Informationen auf www.ag.ch/erdwaerme. Auch Ausserbetriebnahmen der Bohrungen 
sind bei der Abteilung für Umwelt (BVU) zu melden. 

In unserer Gemeinde sind derzeit insgesamt 60 (60) Erdwärmesondenanlagen mit 
insgesamt 106 (106) Sonden, mit einer durchschnittlichen Bohrtiefe von 163 (163) 
Metern (Tiefen zwischen 50 bis 287 Metern) bewilligt bzw. in Betrieb. Die Bohrtiefe aller 
Anlagen liegt bei 17'432 (17‘432) Metern." 
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9. Finanzen / Steuern 

9.1 Steuern 

Stand der Steuerveranlagungen 
Bei einem Sollbestand von 911 (Vorjahr 874) Steuerpflichtigen, waren per Ende 2019 
78 % (Vorjahr = 84 %) taxiert, davon sind 72 % (71 %) veranlagt, bzw. eröffnet. Aus 
Vorjahren waren per Jahresende noch 36 (24) Fälle offen. Zusätzlich wurden 16 (14) 
Grundstückgewinnsteuerfälle, 78 (96) Kapitalzahlungen und 8 (12) Einsprachen 
verarbeitet. Das mehrheitlich pflichtbewusste Ausfüllen der Steuererklärungen und der 
Einsatz von EasyTax durch rund 77 % (74 %) der Kunden, war sicher mitverantwortlich 
für diesen guten Veranlagungsstand. Die digitale Übermittlung nahmen 24 % (20 %) in 
Anspruch. Ein herzliches Dankeschön allen pflichtbewussten Steuerpflichtigen aus 
unserem Dorf . 
 

 Steuerpflichtige 

Art 2018 2017 2016 2015 2014 2013 
Selbständigerwerbende 74 69 57 64 57 56 

Landwirte 7 7 6 6 7 8 

Unselbständigerwerbende 800 778 782 776 762 766 

Sekundärpflichtige 30 27 27 28 27 31 

Total 911 881 872 874 862 846 

 

Steuerabschluss 2019 

Steuerarten 
Ergebnis CHF 

2019 
Budget CHF 

2019 
Abweichung 

CHF 
Rechnung CHF 

2018 

Gemeinde- und Sondersteuern      

Einkommenssteuern natürl. Person. 3‘252‘645 3‘618‘100 -365‘455 3‘643‘059 
Vermögenssteuern natürl. Personen 488‘724 369‘800 118‘924 358‘497 
Quellensteuern 104‘357 60‘000 44‘357 88‘768 
Gewinn-/Kapitalsteuern jur. Pers. 72‘715 60‘000 12‘715 68‘367 
Grundstückgewinnsteuern 39‘875 50‘000 -10‘125 97‘206 
Erbschafts- und Schenkungssteuer 1‘054 4‘000 -2‘946 181‘210 
Nach- und Strafsteuern 0 0 0 21‘340 
Hundetaxen 13‘625 11‘900 1‘725 10‘900 

Total Steuer-Soll per 31. Dezemb. 3‘972‘995 4‘173‘800 -200‘805 4‘469‘347 
     

Zahlungseingänge     

Zahlungen Einkommens-/Verm. St. 4‘122‘769    
Ausstand Einkommens-/Verm. St. 291‘232    
Zahlungen Grundstückgewinnsteuer 72‘756    
Ausstand Grundstückgewinnsteuer 0    

Forderungsverluste/-eingänge netto -27‘937 0 -27‘937 -24‘908 

Feuerwehrsteuern 35‘290 35‘000 290 34‘825 
Skonti, Vergütungszinse  -1‘262 -1‘600 338 -1‘012 
Verzugszinsen 4‘756 6‘700 -1‘944 8‘866 
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9.2 Finanz- und Lastenausgleich 

Finanz- und Lastenausgleich 2019 
Der Finanzausgleich setzt sich aus dem Ressourcenausgleich und dem 
Lastenausgleich zusammen. Gemeinden mit unterdurchschnittlicher Finanzkraft 
erhalten aus dem Ressourcenausgleich Beiträge, während Gemeinden mit 
überdurchschnittlicher Finanzkraft Abgaben leisten. 

Im Jahr 2019 haben 143 Gemeinden Finanzausgleichsbeiträge in der Höhe von netto 
rund 87 Millionen Franken erhalten. 68 Gemeinden leisteten Abgaben von netto rund 
CHF 60 Mio. Somit finanzierte der Kanton einen Anteil von CHF 27 Mio., der aus den 
Steuerzuschlägen für den Finanzausgleich sowie aus einem weiteren Vermögensabbau 
in der Spezialfinanzierung Finanzausgleich stammt. 

Die Gemeinde Wohlenschwil erhielt eine Finanzausgleichszahlung von CHF 160‘000 
zugunsten der Gemeinde Wohlenschwil. 


